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3ehöröliches Q)rgan für Öie Staöt nnh hen 2Imtsbe5irf lluras.

. Gärfcheint jehen Mittwoch unb Sonnabenh.

anaeigen unh Qierichte für haß „i’luraßer Stahlblatt“ werben bißi’sMittlnoch nnh Sonnabenh ieber Moche an hie Suchhruclerei hon Marehle & Miirtin in Seebuih in Shlefien erbeten.
‘Beaugaureiö:

Monatlich hurch hie ‘Boft 40 Solbhfennige burch hen s2luaßtrciger hie Simumer 10 (halbhfennige. l
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Rlelue Seltuna für elllae ict’er.

* Ser öfterreichifche SBunbeßlanaler Seihel thirh am 2. Seha
tember fein g.ilmt toieber antreten, nathhem er hon ben {folgen

beß auf ihn herübten i’ltteutatß genefen ift.

* Saß llrteil her Münchener Sifaihlinarlammer für nichtrich
terliche ‘Beamte gegen hen am bitlerhutfch beteiligten Sheramt.

manu Sr. “mit! hon ber SBoliaeibireltion Manchen lautet aut

Sienftentlaffuug. .

* Sie franaöfifche Stummer hat mit 316 gegen 110 Stimmen .

hie liberführung her Beiche hon Saure? m5 fJSantheon be.

fchloffen. Ser Senat ift hem SBcfchluf; beigetreten. _

- * Sie orhentliche Banheßherfammlung her Saherifchen Sollß:

hartei ift für hen 11., 12. unb 13. Qluguft nach Murahurg ein:

berufen morben.
 

.1—  
. Bmei Meinten. l

1. n hie {Seier für hie heutfchen Shfer heß Meltlritgel i
am Sonntag befonsherß feierlich au geftalten, murhe gegen ‘
Mittag um amolf uhr eine allgemeine Seriehrßruhe bon
amei Minuten angeorhnet. Mir finh hier hem Sorbilht
heß anßlanheß gefolgt, namentlich hlmerilaß, mo man her.
artige Sliuhen bei allen möglichen feierlichen Selegenheiten
anmenbleu Man muf; fagen, eß ift hieß eine gana heil: t
fame Smrrchtung. g„’ln hen {feiern felbft nehmen nicht alle
SBemohner heß Banheß teil. Sie (Se—henfhaufe gibt
aber boeh alle n Selegenheit, befonherß henen, hie wenig
Sinn für hie allgemeinen fllugelegen-heiten haben, an hie
Satfache au heulen, berentlh-egen in biefem gllugenvbliel haß
ganae Soll in ernfter Stimmung ift unh hie ‘c‘cller Speraen
beihegt. Saßotvar befon'herß bießmal bei unß nötig. 3mei
Minuten ift eine turae Seit. über bei her Schnelligleit her
(Behanten tann hoch alleß Mögliche hurchbacht nnh hor
allem lonnen S‚Bergleiche ang-eftellt luerhen. Sa brängte
fich hor allem fofort her (Siegenfah amifchen her iehigen
‚Seit nnh her Bett hor aehn Sahren auf.

93 ° T „ö e h n S a h r e n herrfchte überall im heutfchen
SIioll'e grohte EBegeifterung, hie fich trohhem mit ‘
hem hollen (Ernft heß angenblieteß bereinigen lieh. Seher:
mann mufste, haf; hem heutfchen Solle hon feinen Elieihern
her Stamhf um fein Schiclfal aufgehrungen thorhen ihar.
‚Man muhte uberall, baf; er fchhoer fein mürhe. Man hatte
ieboch haß feft'e Sertrauen in hie Siraft heß heutfchen
ihnließ, haf; eß geeint allen Stürmen Srota bieten thürhe.
El‘ian bertraute auf haß alte SBißmarclfche QBort: „Seulfchx
Ian’h thürhe fchon reiten ibnnen, wenn eß erft in hen Sattel
gefeht fei.“ unh nun haß Srgebnhß nach aehn Sahreni
139er ftolae Sau beß Seutfchen Elteicheß _ift
5e rtrümmert, hon feiner herrlichleit ift nichtß übrig
eblieben. Solche (Sehanten mufsten aur Srauer ftimmen.

' ie follten aber unh rannten feine Seratheinflung anßlöfen.
Eroh beß fchtheren linglüclß fann her Seutfche ftola fein
hauht erheben. S a h r e l a n g hat haß heutfche 930l! her
ganaenMeltftanhgehalten. (iß mufste unbefiegt
ie 23 affe n ft r e'cl e n, tueil eß Spunger nnh inirtfchafts

iiche älter aur Strecle gebracht hatte. Slluch hie eine Behre
iann man harauß aiehen, haf; hie fchliefsl-ilch herfchthunhene
Einigfeit im Sunern mit hie Spalihtfchulh an her Rata’
trohhe getoefen ift. Seutfchlanh mar ftetß unbefiegbar,
olange eß einig gemefen ift. Mögen hie (Siebanten innere
;:rlb her BmeisMinutensiBaufe bor allem hiefe Satfache unß
ivieher inß Sebächtniß anrüclgerufen haben.

leer noch anhere Sliergleiche therhen in hiefen amei
Minuten mohl geaogen inorhen fein. an; 1870 her Rrieg
außbrach, berrfchte ebenfallß arohe Segeifterung. Sie heut=
fehen Stämme fanhen fich. fofort aufammen'. Ser hamaltge

Erieg gipfelte auch in 51i e r f aille ß, wie her le’ate. leer
iheldy ein anhereß inar eß! Samalß thurhe in 93erfailleß
baß heutfche Raiferreich gegrünhet, haß haß legte 58er:
Ia-illeß einaufargen glaubte. 8m hen Stürmen her Sie:
bolution, in hen Sliohembertagen heß Siahreß 1918, tuar
baß Raifertum enhgültig aufammeng-ebrochen. Ser
Schan‘hbertrag von Serfailleß befiegelte haß Merl. So
mtihte am Sonntag hie Griunerung an hen sJiamen 53er:
Filleß hie herfchie-heuartigften (Sie-fühle außlöfen, bei allen

 

aterlanhßlieben‘hen in erfter Binie hen, alleß haranau=

eben, baf; haß lehre Serfailleß möglichftbalh lhieher einem

hnhererr mamen iZßlah mache. Mir haben gefehen, wie eß

n biefem Serfailleß lommen lonnte. Sie aivei Minuten

alten hoffentlich in allen haß Glelöbniß anfauelien Iaffen,

hltc— Rraft einaufehen, um haß heutfche Soll ntieher einer

gle “eichen Burunft entgegenauführen. Saun tuerhen hie

sei! rhten {fehler haau hagelluefen fein, neue an hermeihen.

‑ .Ilier etlvaß tiefer vier hie Singe einhrang, her thirh

iell icht auch haß Slierhalten Seitlichlanhß nach hem

ra ifurter {trieben hem SBeIhalten äranlreichß nach hem

er .iller äriehen gegenübergeftellt haben. Mir branlhen

binec herartigen Sergleich nicht au fcheuen. ‚Man werft

nß bar, hafl mir hie filtertriige alß Eichen ißahier anfehen.

ßiefer SISorlhurf trifft aber in erfter Binie Sraulreich,

beffen ganae ‘Bol-iti! barauf gerichtet thar, trota feiner

Ilti'l‘li rift hen c{franifurter itertrag au aerbrechen. heß

in't! tut ich ieht bamit, hat; eß fchnell feine Berhflcchtungen

lerT’i lte nnh -hor allem hie fünf Milliarhen beaahlte?‘ Sa:

ei erleben mir haß Schaufhieh h'afs man unß, hie nur

cho'i über bieraig Milliarhen a'n htebar‘ationen gelerftct

aben, laum acht Milliarhen aubilligen lncll. Sieß ift C'ill

traffer linterfchieh, her alle Eliechtlichhenitenben in her

elt ertennen la-ffen mufa, bei 'them haß hauhtunrechl au

'uhen ift. Man fieht auß allen hiefen Seifpcelen, ivoan

feine Sebenihaufe hon arbei Minuten hermanht therhen

kann. hoffentlich ift hieß am lebten Sonntag überall im  elzlf gleiche genügenb gefchehen. Sann' rann bicfe

ärinedyßmeitfhanne mirl’lich her Qlttßgang für eune (Erneuea

„purer heß heutfhen ZBolteß geluefen fein.

f Mittwoch, hen 6.32luguft

Set Sieg her Seien.
ß e r l i n, 3. Qluguft.

_Sie {flaggen auf Sgallmraft! San allen hienfilihcn
Sebauheu unh hen aahlreicheu ‘Brihathiiufern wehen hie
halbfthdß gehifsten {Sehnen aum Seichen her Srauer, aum
Seichen heß Sehenlenß 'an all hie bunherttaufenhe, hie ala
ther heß furchtlbvarflaen aller Siriege ihr Beben laffen
mufilten für Speianat uuh .‘herh. unb Saufenhe unh aber
Saufenbe firömen 'h'inauß aum hte'ichßtlagßhaufe auf hem
Si‘onrgßhlata, um heute hie hie-idyßhauhtfraht, gleich heß
hieicheß auhern Stälhten, gleich hem fleiuften Sorfe nnh
hem fernften Meiler, hen SJJi'an-en her hielen llngenauufen
nnh lingetannten, hie her Sirieg herfchlungen hat, in (Stirn
furcht nnh in ft'iller‚ fl'nm'mer sIlnhacht hulhigt. Surch hie
Sammerfonntlagßftille bewegt fich her Bug, enhloß nnh
feiner uelu'berfehbar, nnh hoch ift laum ein Braut, lauen ein
heller Si‘lang an hören „nur hie beraen hört man
fchlagen“.

(Ernft'en, feierlichen Scheune! trägt haß Soll’ßvhauß. an
her‘ großen ürettrehhe ift her (Siebel mit Sanneugriiu be-
heut nnh. harunter fchliefit fich ein über heß (Sjiebelß gaufe
flöreite reichen-heß Sehrrifllbnnlh mit her Sufchrift: „Sem
lebenhen Seifte unterer Sotcn.“ Qlulh hie 9iüclmanh her
Saul-enhalle ift mit hichten Sorhängen hon Sunnengrün
herllerhetnnur in her Mitte unterbrochen hon einem ftilia
fierten hieichßla'hler, hor hem a'lhifchen hen beihen mittleren
Sanlen ein fchlihara verhängt-er Si‘atafall errichtet ift. *2qu

.
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‘El naeigeuhreie‘:
{für hie 29 mm breite litetitaeile 20 löolhpfemuge, bei QBieberholuug eutfprechenher 9iabatt.
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gelaff-en tuurhe. ift haß tuirllich gleichbeheutenb mit hem
ülbfchlufs her Sinuferena? 23er haß glaubt, hat bar allem

‘ eine fehr ineientliehe Satfache hergeffen, hie heßhalb um fo

 
hen Sliamhen her C{s’reittrehhe ftehen Sruhhen hon hunllen
{CDFMEFDÖIlm‘CIi unh fchlanlen ‚fgorte'nfien.

‚ 9159310 ein tphg-enheß Meer urnbranh-et hie Menge haß
Slieichßtagß-gebaulhe: 1uug nnh alt, hornehm unh gering,
lichte Sonrmerl'leiher neben fehtharaen Srauergemänhern. i
ein Silh, infeiner ergreifen-hen Schlichtheit hen unenhlicher
Schaue. Sie Sonntagßgloclen, hie hon hen hunh-ert l‘i‘irch:
turmen heruiberl’lagen, finlh allmählich herhallt, nnh nun,
ha auch herSchlag her Surnnihreu, hie hie elfte Morgen:
ftu-nhe heriün'het haben, hertluug-en ift, ergreift, nachhem
au'm theraen gehenher (Shorgefang hie E-eier eröffnet hat,
her eh an gelcfche cgelhhrohft her hieichßthehr
D: S chlege l haß Mort an einer hlnfhrache, in her er an
hie (Seiallenen heß Melttriegeß erinnert, in her er mit
tharmheraigen Motten harsa-ulf hintheiftv, th-aß fie unß waren
unh maß fie unß finh, tnie fie für un'ß. gelitten nnh ge=
hlutet haben, nnh thie fie in hen Soh gegangen finh, um
hen äeinh hen her Schelle her geliebten heimat abaua
mehren. Qluß hen Slieli’hen her B'l’lhlliif'elt nnh ungeaählten,
hie fich arten Sliing uvm hen hieichßtag fchlief3en, ertönt leifeß,
unterbrucl’teß Schluchlaen: h'ie Mutter geheult ihreß Sohneß,
hie 58mm heß älterlo‘bten, hie Glattin heß Saiten. llnh
bann fhrichlt aunr (Selbiichtuiß an hie hom heutfchen Sltolle
gebrachten chegßo’hfer her ftellhertretenhe fath olif che
L{selbhrohft her iliecdyßtu-ehr, Seneralhitar Sr. S chlh a in:
bprn. Sliichh nur hie im gelbe ftanhen, fo heißt eß in
feiner ‘llnrfb-rache, haben Shfer gebracht, nein, haß aanae
ägg hat; güefgmhft nach ggbglhet, thie lauen fe ein alheiteß

. en, une au e en mü e an . -' '
„Sage aebacht therhenu. ff ff hiefem ernften

‘Jlnh’iefe aufbrechen her auraeit amtierenhenl
üelhurohfte fchllofg fich eine burae anfhrache heß S‘ieichoß-
pr a f ihe n te n, her hon her Eliamhe her greitrehhe auß
[brach Satin folgte hie S r a n e r ha r ah e , hie unter
Slactengelaut, Srauerfalut unb Srauermarfch au her Mea
lehre „Schhatt’ einen Shamerahen“ außgeführt murhe.
Mathem Sloctenfchl'age 12 brach hie Mufil ab unh gab
hamtt haß seichen an" hem ftillen 65 ehe nie n an hie
Sefallenen.‘ B'mfi Minuten lang ruhte in gana Serlin
älterfehr: (Eifenhahnen, Straßenbahnen, hie 8üge her 590.4:
bahn, iBrth-atlfnehrtherle — alle blieben fie ftexhen, tho i“
fich in hiefeen erfchütternhen QIug-enblicr gerahe befanhen.
Su-reh hie hteihe her ehunhertt-au-fenhe aber, hie haß älteichßs
tagßgebauhe nmfteanhen, hurch hie Syeraen her Sielen ging
ecß wie haß {Sehen heß Soheß, nnh hie bäuhter enthlöhten
in?!) hör her Mlaieftiit heß Soheß. „Mir hachten her Sotenf
her Sotenio“ Saß hon allen Serfammelten gemeinfam ge:
fungene Bieh „Mir treten aum Seten“ ertönte, unb hie
äahnen murhen etlicher auf iliollmaft gefeht. Sie {feiert
thar au (Suche.

2k

„811 herfelben Stunhe, in her bar hem hieichßtagßa
gebauhe h’iefe unter her fügihe her hieichßtoehr
beranftaltete Sehenlfeier ftattfanh, fanh auf hem fühiifchen
Eriehhof in lBerliiimflBeifxeiifee unter ungeheurer Sßeteil-i:
gung eine gleiche {feier für hie aahlreichen fühifchen (Sie:
fallenen heß Meltirilegeß ftatt. (biin fühifcher c{felhgeifllicher
her hieichßlhehr hatte hat bem hieichßtage nicht fhrechen
lonnen, ha eß auraeit, tuie her hieichßinnenminifter Sr.
‘Sarreß auf eine SJlnfrage mitteilte, einen folchen nicht
n'ibt nnh. nur äelhhröhfte alß Eliebner in Setracht
iammen lounten.

Chic älurflhiiffe finh fertig.
Seutfchlanb hat noch nicht gefhrochen.

Sn Bonbon ift am Sonnabenh in hem ewigen Mechfel

athifchen Shtimißmuß unh iIteffimißmuß her Optimißmnß

Sieger geblieben, unh aroar in fo hohem Mahe, haf; man

glaubte feftftellen au lönuen, hie Ston-ferena ftehe hor hem

hlbfchlufa. Serüchte, haf; fich neue Schtoierigleiten erhoben

hätten. blieben unbeachtet. obwohl fie ficherlich Seadytung

berhienen. Sie rofenfarbene Stimmung grünvhet fich wohl

harauf, bah hie Rommiffionen ihre erbeit beenhet haben

unb enhlich mieher eine iliollfihung ftattfinhen" rannte.

über menn fich biefe nun auch, wie herlautet, fchnell auf alleß

geeinigt hat, maßin hen Qlulßfchüffen hefchloffen aber offeru
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‚ „Ex-9‘, . ‑
( N

mehr hervorgehoben nrerhen mufs. Setzt lonunt erft
Seutfchlanh an hie hieihe. linfere linterhiinhler therhen
gemif; iehe unnötige SBeraögerung hermeiben, aber au viele
unh an fchaherlniegenhe gragen behürfen noch her (Erörte-
rung, alß hat; hie Sache im Qlugcnblid unh auß hem Spanha
gelenl abgemacht werben lönute. Sowohl wagen, mit
heren Böfung hie Ronferena felbft fich befchiiftigtl, alß
folche, heren hiegclung fie hen unmittelbar flirteiligteu
iiberlaffen hat. Man heute nur an hie iliuhrriiumung, hie
aur lhirtfchaftlichen (Einheit heß Seutfchen hieicheß not-
menhig nnh baher ßorarißfetgung für hie -Surchfiihruug
heß Satueßäßlaneß ift. Man hat fie gerahe in Bonbon
mit her c{frage her hiiinmuugßfriften nach hem Sertrage
von slierfailleß herauiclt unh hariiber offenbar einen

Sinhhanbel noch im lehten Moment

in hie Mege geleitet. (äng l a nb hiilt an feinem Sianha

hunit, haB eß im ‚(Januar lommenhen Sahreß St ö ln h e r ‑

la ffe n m ü ffe, nicht mehr unbehingt feft, unh eßcnull

—— haß ifthaß neuefte -— an her SBefetaung tneiter

teilnehmen, auch wenn eß hon Si‘öln meggeht. 65

fcheint in hie früher hon hen Qltneritancrn befehte Sie:

blenaer ßone gehen an wollen, währenh hie <man:

anfen ihre {freunhe nach Sie hl ober nach her lßfala ab:

fchieben möchten. Sie (Sngl'cinher aber lehnen eß ab, fich

fn me-it hon her Speimat an entfernen. Suuner mehr haben

fich hinßeinanherfehungen über lrie'gerifche Mafiuahmeu

auf ober neben her Siouferena in hen Sorhergrunb gea

ichoben. hie ia mobl hem firieben hienen follte.
⸗.⸗⸗⸗q—m-u—
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(Eingelahen!
Serlin, 3. 9luguft.

Sie heutfche illegierung ift geftern nachmittag offiaiell aut
Seilnahme an her Bonboner Si’onferena eingelahen "thorheu,
Sie (iinlahung ift hon hem englifchen Minifterhrafche'nteu
Machonalh hem heutfchen Sotfchafter in Bonbon über.

mittelt morben unb telegrahhifch am leenh in ‚‘Bemn einge.

trDilen. Saß (Einlahungßfchreibeu lautet in heutfcher über:
fehung ihie folgt:

„‘Illß ’Bräfihent her feht in Bonbon berfammelteu intera

alliierten Sinnferena habe ich hie (Ehre, Quere ügaellena an er:

fachen, her heutfchen hiegierung eine (Einlahung an übermitteln,

haf; fie mertreter ernenne, um mit her Ronferena ‚Die befteu
Methohen für hie aillraftfelgung heß Sameßfiiercchtä honl

9. thril 1924, hen hie alliierten fliegiernugen ihrerfeltß alß

ganaeß angenommen haben, uuh her von her heutfchen Siegle:

ruug in ihrem Schreiben an hie ilieharaliuuäfmnmmlon bunt

16. sIlhril angenommen luorhen ift, au erörtern. 3‘“. lhare

hanlbar, wenn (Quere (Egaellena mir fobalh wie mpglulx hie

Statuen her heutfchen Sertreter nnh hen Seithunlt ihrer Sllna

tunft, hie, wie ich hoffe, nicht fhiiter alß Montag, hen 4. siluguft,
“erfolgen mirh, mitteilen mürhen.“

Sie heutfche hiegieruug hat hie Ginlahung angenommen.

Sie heutfche Selegation inirh horanßfichtlich morgen hon {Bera

’lin abreifen. Sie beholllniichtigten Selegierten finh: Eile-ichß=
tanaler Marx unb hie hieichßminifter Sr. Strefeniann

'unh Sr. Buther. (Sieneralfmunuffar her "Selegation ift

Minifterialbireltor h. Schubert, ihr Selretar Begationßrat

>18 i e h l. Qlufserbem gehören aur Selegationhreifehu *Bertreter

her heutfchen fliehörben, haruirter Staatßielretar. Sracht,

Minifterialhireltor Shiecter, (hefanhtcr-Sr. fitttter nnh

hie Staatßfelretiire 5ifchcr,21iogt‚ Srenbelenburg

unh Meißmann.

Sie lüngfte Sollfitgung her Sinnferena.
B o u h o n, 3. Qluguft. (358 herlautet, haf; auf her geflrigen

mollfiljung her Stauferena ein bolllommeueß (Einher.
nehmen über a '. ‘JSuntte eraielt thorhen ift.

“1‘. Seufel tuirh aitiert.

‘Bariß, 3. hluguft. sIliie her Bouhoner Serichterftatter heß
„Semhß“ melhet, foll Machonalh geftern an therriot gefagt
haben: „Saß Ginherftiinhniß unter hen 9llliierten ift ieht er:
'aielt. Slion nun an iönnte nur her Satan. allein unß
trennen.“

Seutfche Suhuurie nnh Sameßüilan.

SBerlin, 3. i’luguft. Ser hieichßberban-h her Seutfchen 8111

huftrie, her haß Salveßßutachten alß eine geeignete (Strunha

lage an Serbanblnngen über hie Sieharationßfrage bcaeichnct

hatte, erhebt icht Giufhruch gegen hie auf her Bhnhhuer Sinn:

ferena eniachten Serinche, hie (ürunblagen heß (Sintaehteuß lil

hielen unlten au herfchieben, nnh tharnt hie Sielchßregierung

unf haß naclfiriicllichfte, hiefen Serfuchen ftattangeben.

Sauernß SBroteft gegen hie Schulhlüge.
_ München, 31. Sult. 3m baherifchen Banhtag rourhe heute

her illntrag her ‘Baheritchen Sollßhartei, bei her Elteichßregiernng
bahiu au lhirien, baf; bei iBorlage her (Sefehentlhürfe aum Sacha
herfthnbigengutachten hie {Behauptung hon her Siriegßfchulh
Seutfchlanhß offiaiell unb feierlichft alß unlvahr ertliirt thlrh,
fotbezt fie im Sertrag bon Serfailleß niehergclegt ift, alß erhrefet
beaeichnet werbe, angenommen. <{für hen erften Seil heß Plus
trageß ftimmte, mit Qlußnahme her Siommnniftcn, haß gauae

V f List“? ..

inauß, für hen anteiten Seil ftinnnten bie Mitglieher her
Si‘oalition.

O O ‚r f W v

Sie hecheeartena her liegst.
Ser eigentliche Stred.

SBei hen letaten Srörterun'gen über hie hiäumungäs
(rage in Bonbon ift hon her fBeibeh altu n g her 4000
aber 4500 franaöftfchwbelgifchen (hiteubalp
n e r im geräwmten (Siebter raum hie Siehe gem-efen. leer
eß wäre verfehlt, harauß au fchliefsen, haß hie granaofen
hen ‘Blan aufgeben trollen, hiel eher erfcheint hie hin:
nalhme berechtigt, haß. fie hoffen, mit ihrer Qllbficht ohne
groheß hieranfdpgleidrter hurchanbringen. Stur 4000 Beute;



es nimmt fid) fa fo harmloß auö, Wenn man eine fo geringe

“Babl anrücl'l-äfit, um hie Serforgung her Sruppen im altr

belebten Sebiet ficherauftellen. Saft. fie" haau nichtnot:l

tbenhig fmh, fpielt ia feine Solle, fie tonnten ia einma

normeuhig trennen, aum Se-ifpiel, tbenn eß hen Deutfchen

Sifen-bahnern einfällt, au ftreifen.
(Ein So I'm anh. (5.3 liegt auf her hauh, hnfi una

[iebfamen henimniffen her Serforgung auch inahrenh

eines? blnßftauheö vorgebeugt roerhen taun unh vorgebeugt

brechen mürhe. ift-ein, her wahre (Srunh fur 'Daß Sera

langen Der Eranaofen ift ein ganz anDerer, fie wollen hie

hauh, hie fie an hie Surgel unferer Suhuurie gelegt haben,

an her Surgel behalten, um fie ieheu 8.lugenbllclq auhruclen
an löuneu, unh fie tuollen heöhalb ihrem Stiluar Den

Steg unh hie Siög-lichleit zur Südlehr iehen

btiigenblicl offen halten. Stahl außgefonnen, Sater

Qa-iuonnaiu! Sa hätten hie {granaofen eine "ftetf’: brauch-

bare „Bange“, mit her hie So-litil' her Sehruclnng gegen

Sentfchlanh tueiter berfucht inerthen fbunte. Suf .b‘F"
Steife tuürhe äraulreich gang, beftimmte ftrategi'fche Runen

Dauernh in feiner Routrolle behalte-u unh fich fo ein
neueß Sinfallßtor fchaffen, eine SEur, hie Seutfch
lanh nicht fchlief;en hiirfte, hie aber neue „Sanltio'ueu‘

in jeher Sinficht für granlreid) erleichtern. tourhe.
(2:3 hauhelt fich hier alfo nicht blof; um eine techu
nifthe 05i'fenbahuangelegenheit, fonheru im Stern vielmehr
um eine politi'fche grage allererften ift-augeß.

Qßirh hie gorheruug Der c{Eranaofen erfüllt, htann
fchtuebt her Satueß=Slam her (Europa, her her Stell
hen griehen tuiehergeben foll, völlig in her Stift. Reine
irgeuhtvie geartete Sarantie lönnte hen Selhgebern, lonnte
Seutfchlanh etlbaß niihen, wenn eä graufreich fo leicht ge:
macht tutirhe, fein alteä Spiel au tbieherholen unh nnä
hurch Semaltftre-iche erneut her Sibglichfeit aur Srfullnng
unferer Silichten au berauben.

 

Sentfrhimabe fiehnratihneleifinngen.
Starb einer Statiftif her Steparationäfommilfion.

Sie Slieparationßlommiffion herbffentlicht
eine St-atiftif, nachher hie hentfchen 51icharatioußieiftnngen
biß anin 30. Su‘ni 8,4 bflilliarhen Starr betragen
haben. Sahou entfallen 1,9 Elliilliarhen auf Saraahlnngen,
3,8 Stilli'arhen auf 9}aturallieferrmgen unh 2,7 Siilliarheu
auf hen Segenihert heä abgetretenen Si-geutumß. öur
Qlußfclyiittung gelangt fiuh haben 5,6 Siilliarlhen, hon
Denen Säranlreich 1,7, Selgien 1,7, Sn-glauh 1,3 Siilliar’heu
unh Sta—lien 0,4 Siilliarhen erhalten haben. Son hen
1,7 Stilliarhen, hie äraurreich erhalten hat, finh 1,4 Siib
Iiarhen für Sefahungßloften, 0,2 Si-illiarhen für Eltücl:
3ahlurugen her Rohlenhorfchüffe her'tuenhet .tuorhen. äiir
Separationßatbecle verbleibt ‘hemnach ein überfchuf; bou
100 Millionen Sollhmarl.

Saß ift eine umgelehrte Slilchmä'hdyenrechnung.
Satfächlich belaufen fich unfere Seiftungeu auf ein
S i e l f a ch e 5 her angegebenen Summen; bereite? bis? 511m
31. Suli 1922 murheu fie auf 41 Stilliarhen ber'anfchlagt.

Sie berantworinng fiir hen Seltnieg.
%ranlreich tuollte fchon 1912loäfchlagen.

‘llnläfalich heß aehuten Sahreßtageß hesiv Rriegä'begmnß
heröffen'tlichen hie Si-oßlauer „Sßtmftiia“ einen Srtilel bon
Srofeffor th amoff, in tuelchem l-ehterer auf Sruuh
einer bleibe hiftorifcher Sol‘umente betreift, hzaf3- Soin:
rare unh Stilleranh fchon am Suhe heß
Sahreß 1912 herfuchten, hen Sieltfrieg au
entfeffeln. Sie forherten hamalö ältuhlanh auf, hie
äeinhfeligleiten gegen Sfterre‘ich au beginnen", angeblich
um Serbien an Spilfe an tonnnen, in her Sat aber, um.
äranlreich hie Stöglichleit au gehen, aufammenn mit iliufra
lauh unh Suglanh hen Rampf gegen Serutfclrlanh unh
Sfterreich au beginnen. Shamoff führt in feinem ernlel
hen Sriefiuechfel unh hie unterrehungen Soiueareß mit
henr hamaligen ruffifcheu Sobfchafter Shmolßli an, her hie
fategorifchen {Eorheruugen Soincareß hor her rufftfcheu
Stegierun-g unterftühte. Shamoff beröffentlicht zum erftena
mal hen Sericbt heö m-ilitärifcben Saenteu 8 an atreff
aber eine unterrehung mit h-em Striegöminifter Stillerawh
am 18. Seaember 1912; auf eine Srllärung Sguatieffsä,
binälauh tbünfche nicht, hen europ'cii'fchen Rrieg therhoraun
rufen, meinte Si-illenan'h: „Sagt ift natürlich eure Sache,
ihr müfst aber tuiffen, hat; nur zum Rriege bereit finh, unh
hat? mufe berüclfichtigt inerheu.“ blha'moff fommt aur
Schlufifolgeruug, haf3, thenn hie 3arenregierung hen Stars
fchlägen, hie bon Soincarö unh Siilleranh außgingen, ges
inlgt wäre, her Slteltlrieg- im Sahre 1912 anftatt 1914 aus:
gebrochen tuäre. °

manche Runnfchau.
älufruf für ein Ehrenmal.

Serlin, 3. Sugufi. Set {Reichßbrüfihent unh hie
Ei; ich 8 r e g i e r u n g erliefieu heute einen Sufruf an haa

 

entfche Soll, in hem aur Sammlung für ein ten Opfern bei
eltlrieaeß au meihenheß (Ehrenmal aufgefbrhert iuirh.

Staatßfelretiir hugheß in Serlin.

Serlin, 8. Sugnft. Ser amerilauifche Staatßfelretür
(Sharleß Strauß tbughrämil'flinifter heß äiufieru im S'r‘abinett
‘(tioolihg-e, ift heute an atrfrctagigem blufenthalt hier eingetroffen.
Sein Sefuch tragt ang-crlzch nichtamtlicheu Gharalter.

Ser nlbbau Scheihemanuß unh Beinertß beanftanhet.
Serlin, 31.. Stili. Sie Eliegierun- s3 rörheuten bon aunh .fpanuober haben hie Sefchlüffe gii’berr hen lebaus bis:fhfialhemolratifchen Sberbürgermeifier Scheihemann unhLeinert beauftanhet, weil gtnbiher her amingenhen Sorfchrift‚Deö s 22 her lebanberorhnnng "Die bon hem Sefchtluf; Seitroffeneu nicht horher gehört tborhen finb. Sie Semeinhetberatretnngeu werben nuume r u Der an .. ' °

..ZBejchlnb faff-en müffen. b 3 “mm“ "mm6
f ' Sclagerungßanftanh in gana muinänien.

Sariß, 30. Suli. mild) einer Slättermelhung auß Snbaret
ift in} gefamteu Röuigreich Stumöui-en Der Selagerungßguftan
berhangt iborhen. Sie rnmä-nifche illegieruu behaupte, Salu—
mente au befinen, henen gufolge Seneral bereßeu einen
Sutaatßftreich beabfiihtige, um Die Segierrmg Sratianu au

. bli‘rfaaerndrgiiäfichtfelbt anm Sättatogtau machen. 311 hen Strahlen
.‑ e eu a rou en. namml-nn en. bon ‑
“unh Serfammlungen feien berboten. g Sruppen

 

(Bremen her Soliöeigemalt.

Sri Sirna tuollte hie Seutfche Soltßhartel
im September 1921 ein Sommerfeft abhalten, bei
hem her ‘ilieichßtagharbgeorhnete Srüntnghauß fprechen
follte. Saa hiefe Siehe bon her So'liaei verboten murhe
mufite h-aß mit abgefagt werben. Sie Soltßpartel
.‚b_erl_l__la_g„te aber, nachhem her Seicbßrat in Serfola
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_(Sr'gebniffe Der”; Serienal-ahfbtanä

ihrer Sefchtverhe haß Serbot aufgehoben hatte, hen fä eh?
fifchen Staat auf Srfah Der unloften für haJ
L{geft in höhe bon 12 551 Start, tbe‘il hie pollaeiliche Set:
fiignug ohne Siecht unh unter fahrläffiger Serlehung her
Der Sehörhe_„oblieg-eiiheii 6llmtä’tpflicht erlaffeu evorheu fei.
Banhgericht unh S b e r l a n h e ß g e r i cht Sreßheu haben
Die ’Si‘ln'ge hem Srnnhe nach für gerechtfertigt
eilliirt. Saß Sb-erlanheßgericht ftellte feft, haf; hie Solisei
iri't.‘ rc.l,tlirhc bh‘unhlage hatte, haß {Seift Durch boliaeiliche
Stahlrahmen ‚in berhiwhern.

Sbllifche Siebublilaner.
Sn Stannheim fauh her erfte Sprechabenh her neu

gegrüuheten „llnabhängigäliationalfoaial n
Seutfchen erbeiterpartei“ ftatt, wobei ein ‚
tniffer Etlicharh (Sorhier, eine fchlon fe'it längerer ‚Peit in
her nationalfoaialiftifchen Seiueguug tätige Serfrimidtleit,
über du?7 Srogrannn her neuen Surtei fptach. Ser tliehner
hob unter anherem herhor, haf; hie uuab-hängigsnational=
fosialiftifche Seinegung anßgefprocheu republilauifah ein:
geftellt fei. Srohheutfch, chrift'lich, foöialiftifch f-eieu ihre
Seitnmtihe; fie ‘merhe hou allen böl‘rifcheu Sarteien unab=
hängig bleiben.

Set rlbbau bei Silenbahu unh Soft. «i

Ser Serfonalabbau bei her Seichöbahn, Strichßhoft

unh Seidyähruclerenher in hen Sciflufsmpnateu M5032;
luurhalbiahreö hon 5 % auf 10 % unh fdflligßlld). auf „0 /o

gefteigert tun-rhe, unter hem Btuang her finaugiellen iliot

heß flie‘icheß, hat biö 1. Sprit D. 8. rnnh 400 020 S e a m te,

angeftellte unh Srbeiter erfafrt. 0m Sergleich

an hem Seft'anhe im Sttober 1923 ift eine Serunuheruug

um 25 % eingetreten. Sie hathurch eraire-lteu Srfp a r:

n i f f e belaufen fich auf iährlich 434 St i l lt o n e n S o l h2

m a rl an Serfbnalau‘Zgab-en o‘her über 15 % her Sefauita

fn-mme an Serfon-alauögab-eu. Sn Subetracht her gleich:

seitigen 2lbuahme hegr in tblelil 8annäeäre15)c3rh.ent'niulif{tbt.1 bis;

’ *am-ten, In e e eu un r er er e L"

fchafngten QM g i alß recht beträchtlich unh

finangiell erheblich iuß Serbicht f-alleni‘o beaeichnet werben.

letranßport ruffifrher Rriegßgefangener. '
Sie ruffifche Sotfchvaft gibt belannt, haf; alle ehe:

nraligeu ruffifchen Striegßgefan-geneu unh Die fett 1920 in
Seutfchlanh interniert gemefen'en Startnfchaftenr wie Sffia
giere her hioten Sltrmee, hie an hen Sämpfen- gegen Die
Sotufetmacht nicht teilgenommen haben unh hie nicht fchon
früh-er einmal auf Staatßloften heimbeförhert tn-urthen, feht
taftenloß tranßhortmeife in hie heimat beförthert merhen
lonnen. hieran haben fie fich in her fionfulatabteilung her
Sotfchaft bher in hen Ron'fulaten au mel‘hen. Ser prenfaia
fche Siinifter heß Sun-eru bemerlt haau: Ser hiernach bea
b'orftehenhe Sllbtransätport her lebten noch im Sulairhe bea
finhlichen ruffifche-n Striegögefangeneu unh Snternierten
liegt auch im heutfchen Sntereffe. Sie Soliaeibehörhen
therhen haher erfucht, für umgehenhe'Serbreitnng 'Diefer
Selanutmachung Sorge an tragen. .

S‘ranl’reich.
X Sinnhalfaenen im Senat. Ser Senat be‘fchlinftigte fiel)

in feiner lehren Sihmig mit hem 91m nie ft i e ge-f e h e n t,
mur'f. Ser Serichterftatter her {finanaionnni'ffiou fchl-ug
bor, her Steg'ie r un g haö Eliecht au geben, geluiffe 65 nas
h eu alte au bollaie‘hen, iehoch hie Sr-lethigung heß bon her
Ra-nnmer angenommenen Se‘feheö biß auan QB'ieheranfatmnnens
tritt heö Senatä im herbft aufaufchiebcn. Segen hiefeu
Sorfchlag erhob hie Slinte SSiherfpruch unh eß tam habeii an
einem ßmr’fchentfall. Sei her Stiche heß Senathrß he Siouaie
rief her renabtionäre Senator S e la ha h e :/ „Sie haben fo
bierl Siebe 3m hen Socheß!“ Sh lam au lä-rmenhen. Sroteften,
unh a'lä Sennatäpräi'ihent Sef elb eZ feine Sittene machte,
hen. Senator Seba‘h-ahe aur Srhnnng au rufen, fchrie hie
Siule „ S e m i ff io n 1 “. Ser Senatßnröfifhent mufate Die
S ih u ng u n t e r b r e c'.) e n. Eli'ach Siehcraufnnhme her
Serhanhlungen rnurhe Senator Sebabahe 3ur Srhnung ge:
rufem Ser Segierung tburhe hann haä Eltecht aur be'fchriiub
ten ernneftie eingeräumt. — St”: ift fett mehr a1; 20 .i‘säahreu
aum erften Stute, hafsteine Senatäfihnng tragen Bärniß uns
ter‘brochen werben- mufste.

Sugoflabien.

 

>< Saß Srogramm her neuen illegierung. Su Selgrah '
thurheu hie neuen Siinifter nach her Siheßleiftung bon
einer Sollßmenge lebhaft begrüfit. Siinifterpräfiheut Sa:
brhotbitfch er'lliirte, haf; hie h-auptaufgabe her neuen ‚Stiel
gierun-g hie Serbeiführung her holten Serftänhigung
abbuchen hen Stroaten, Serben unh Slowenen fei. Sir
blufsen'poliut her neuen Eltegierung rbirh im allgemeinen
unheranhert bleiben. Shr Biel tuirh hie (Erhaltung Der!
griehenß a-m Saltan unh in Suropa fein. Sn her inneren
Soliul foll ‚ein zRe-gime her Sienfchlichleit unD her Snuea
h'altung her Serträg-e hurchgeführt unerhen. Sie Stupfcha
tin-a foll ‚in hen allernächften Sagen einberufen werben. ‑‑1
Ser englifchefisiefanhte überreichte hem Siinifterp'räfiheuten
ein-ehtote-ferner Segierung mit her Surffor‘herung, entha
aulna zum {trieben hon Banianne Stellung au nehmen.

Sriechenlanb.
r><_ Saß Srogramm heß neuen Rubinettß. Seu her

matioualperfavunnlung berlaß Siinifterpräfihent Sofnliß
haä Srogramm heß neuen Siabinettä, in hem er befonherä
herborhob, hafs hie Segierung ihre g'anae sleufmerlfamteit
auf hie Serminherung her bluögaben unh hie
blußnnnuug her tbirtfdyaftlichen bilfäquellen Siagehontenö
richten weiche. über hie äufiere Solitir fagte Sofuliö:
„Sie t’gauptforge her illegierun'g rbirh harin b-eftehen, gute
Seaiehungen au hen {f e i nh e n v o n g e ft e r n unh allen
machbarn herauftellen unh hie üreun'hfchaftßbanhe mit
allen herbünheteu' Staaten enger am tnüpfen, an heren
Seite tuir hen Steltrrieg geführt haben, inäbefonhere mit
unfertem fwg-oflabifchen Nachbarn, für hen heiß griechifche
E”? wach gefchichtlicher überlieferuug ftetö' haß (Stefiihl
rirherlicher 3uneigung he' en mufs.“ Sie manoualbera

ßa-manbung fpraeh harauf mt 181 gegen 141 Stimmen bei
0 Seinnuentbaltungen hem Minen hat Sertrauen auß.

21m8 3m unb Surlanb.
Sielefelh. Sie Stahtberorhneteuherfammlung hat einen 91m

trag her Sürger artei auf le b a n beit Magiftratä bon hem in
erfter 2inie her oaialhemolratifche 3 w e i t e S ü r g e r m e i ft e l
Stollner betroffen mirD, mit 19 gegen 17 Stimmen angenommen.

grattomih. Ser albg. Siorfanih hat fein ‘L‘tanhat un
fchleufcheu Srobiuaiaifeim uiehergelegt.

Wien. Sie SSieuer laufmännifche San! fah fich geu
tpungen, aroei ihrer Sirettoren fofort au entlaffen, hie hon einem
nhuftriellen für einen größeren Rrehit hier _tlliilliarhen S e:

ft e eh u n g B g e l b e r angenommen hatten.
Sriiffel. 8m baten bon Sent ift ein grofseß geriet außr

gebrochen, baß her herrfchenhe Sturm noch anfacht. Ser Scheu
Den .roirb auf 20 Millionen {traut gefchäht, bon Dem
B miiflionen hie Stirbt (85ern treffen.
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Mut Schiefen unh hen (brenagebietcu.
Sterlausr Nachrichten.

Saffionßfeftfbiele in_ bei: Sabrbunberthalle. Sie Saffi-
onßfbiiele in her Sabrhunberthalle, beren' Seitung in hen
äänhen bes als Shriftußbarfteller belannteu Sirettorß Seil-
burg liegt, beginnen am 5. Qluguft. Sie Sahrhunhertballe,
hie alä Eeftfbielbauß benuht mirh, bat in ihrem Snueren
bereitß eutfbrecheube Qlenheruugeu erfahren. (Eine Seraffenn
bühne großen Siabftabeß ift hergerichtet. le Spiel werben
über 500 Sarfteller teilnehmen. Sür mürhigeu lelauf her
Spiele ift hinreichenh Sorge getragen. 3ur anfahrt unb
lefahrt her Sefucher werben hie Straßenbahuaüge vermehrt
aur Serfiigung ftehen.

Srohe ilnterfchlagungen beim Softfcbeclamt. Seim Sreßn
lauer Softfchecfamt wurheu umfangreiche Sölfchungeu aufgev
becft, hie einen umfaug bon 140000 Solbniart angenommen
hatten. Siue an biefer Sälfchung beteiligte Seamtiu fomie
anbei Seifer finb bereitß verhaftet. Sie beiDeu {helfer hatten
fi'eh bei Sreßlauer Saufen Routen einrichten laffeu unh hie
berhaftete Softfcheclamtßbeamtiu beranlaßt, auf Diefe Routen
Seträge au übermeifeu, hie iu 'Sbirllichfeit niemalß eingeaahlt
worbeu fiub. Seu brei Seteiligten bürfteu airfa 40000 Soli):
marf in Die Sänhe gefallen fein, währeub e53 her Qlufmerl-
famleit her Sehbrhen gelang, Die übrigen 100000 Solbmarl
öu retten, ba fie bem Setriiger nicht außgeaahlt- murbeu. Sie
beiben äelfer hatten e93 berftanheu, fiel) in hen Sefih bon
Softftempelu au fegen, mohurch hie borgetniefenen Selege an-
fänglich alß echt erfchieneu.

Sei hen Setrügereien auf bem Softfcbeclamt banhelt e58
ficl) aufcheiuenh um eine internationale Serbrecherbanbe, hie
mit heu Siurichtuugen unh bem Serlebr beß Softfchecfamtß
genau Sefcheiih muhte. Qllss hie Seele beß betrügerifcheu
iluternehmeuß gilt Der 27jährige Raufmaun Qlutou Suchta
alias äußermaun auß Rattomih, Der auf biefeu ‘Iiameu lauteub
bei hen biefigeu Saufen unh bem Softfüeclamt berfchieheue
fleifue Routen inuebatte. {mit äilfe gefälfchter Sar=
fchecffarteu unh mit iluterftühung einer Seanrtin bes Soft:
fcheclamtß berftaub er ficl) nach unh nach auf Sruuh fiugierter
lieSertDeifungeu iu hen Sefit; bou 100000 Solbmarf au feheu.
Sabei halfen ihm hie Sebrüher Soth aus floh-5 fomie ein
Bitbograpl) unh ein Steinbrucler, bie bie neuen Schecllarteu
unh falfcheu Stempel herftellteu. Seu erften Serbacht fchöpfte
ein Seamter Der Sreßbuer Saul, auf beffen Seraulaffuug hie
Soliöei hen Setrügern auf hie Spur fam, auf hiefe 'IBeife
gelang e98 ihr noch 60000 Start, hie bereits öur Sahlung an
Suchta angetniefen waren, an retten. Sämtliche Seteiligten
traurigen fofort feftgeuommeu ‚unh in fluterfuchungsähaft ab=
ge ü rt.

Srofsfeuer in ßilienthal. Sn her Qilieuthaler' Sertil:
Ql.=@.‚ Sang & Sie., brach Seuer ausS, bem baß Saummolln
lager unh haß Sranäformatorenbauß gum Dbfer fielen. Sur
hem energifcheu (Eingreifen Der Seuermehreu ift e93 au ber-
hanfeu, hab Dass nur burcb eine Sranhmauer bom brennenhen
Bager getrennte Söohnbauß, in hem airfa 100 Serfonen
lpohneu, faft unberfehrt geblieben ift.

Seuthen 9.:S. 3u ber großen Schieberaffäre
mirh gemelbet„baf3 20 QBaggouä Seihe bou Seutfchlauh nach
Soleu gefchmuggelt murbeu. SisS ieht finb 20 Sollbeamte in
Sobrei unh Seutheu fhmie 50 Sifeubahuer feftgenommeu.

Shoraom. Saubitenüberfall in Sftoberfchlen
fieu. Qllß fiel) her Statioußhorfteber bon Siaailfomih mit
18000 Sloth Bohngelheru auf bem *Ißege nach Shoröom befanb,
lourhe er bou hrei Saubiteu überfallen, uub beä Selbeß bez
raubt. Ser Röuitgßbütter Rrimiualpoliaei gelang es, hie
{Räuber iu Rbnigßhütte Zu ermitteln. Sie Soliaei umftellte
Dass Sebäuhe, in Das fich hie Sanbiten geflüchtet hatten, uub
e53 gelang ihr, einen herfelben feftöuuehmeu. Sei ber Seftn
uabme heiß arbeiten sog biefer eine Siftole aus her Safche unh
fchof} fich eine Rugel burch beu Ropf, hie ihn fofort tötete.
Sehauerlichermeife hraug hie Rugel Durch einen nahen Sretter-
gauu unh _traf eine Dahinter fiheuhe Grau, hie fo fchtner bern
munbet mmbe, baf) fie balb barauf berftarb. Sei bem toten
Sauhitten unh bem anberen feftgenommenen murben noch
9000 3lotl) borgefuubeu. Ser britte ift eutfommeu.

Sitterßbach. Sbhlicber Stura eiueß‘lieunfaha
rerß. Ser ‚"JBalbeuburger Siotorrabflub unternahm ein
Beitfabreu, welches beu Sah eiueß her Seiluebnier 5ur räblge
hatte. Su her Qiähe beß Safthaufeß „3qu Sruchberge“ fuhr
ber Seilnehmer Qe‘iuert auß Dberd’lßüftegierßhorf mit feinem
ftarien Qliotorrab heftig gegeu einen Srellfteiu. Surcb hie
Semalt beß anpralle6_lnurhe ber Sahrer ettna 14 {meter weit
boeggefchleuhert unh hat fiel). außer einer fchtbereu Sebiruere
fchütteruug auch einen Schähelbruch augeaogen. Qlu hen 80l:
geu heß Sturgee’i berftarb er nach furaer Seit.

Sombroma bei Sofel. Sinen qualbolleu Sob
erlitt hie hiefige Sintbohuerßfrau 3allebranbt, bie auf bem
Selbe in eine Siftel getreten war unh bie erlittene Sßuuba
nicht beachtete. unter groben Schmeraeu berfchieh fie troh
öratlicber Silfe au Slutbergiftung.

Slatj. Sineu guten Sang machte hier in her {unm-
riteufirche her Rircheurenbant, her anfällig hinaufam, alß
ein ‘mauu mit einer mit Qeim beftricheueu Sattlerahle ben
Sbferfaften beraubte. Sr gab, als er feftgeuommen mar, au,
haf} er bie Slüuheruug fchon früher betrieben babe. Qioch
_überrrafcbeuber war bie Seftftelluug, baf} ber Rirchenräuber
ein in befteu Sermbgeußberhältniffen befiuhlicher Saußbefiher
auß einer Drtfcbaft bei Sanbfrei e18 mar.

Sleimih. äuugerftreif‘ltim Sefäugniß. Sn bem
hiefigeu iluterfuchungßgefängniß finb etwa 50 Sefangeue in hen
Suugerftreil getreten. (.538 haubelt fiel) um Rommuniften unb
Qliitglieher her Sufurgeuteubereinywelche burch bie Sern
weitgeruug her ‘Iiahrungßaufuahme ihre Sreilaffuug eramingen
tho en. ‘

Sörlitj. Sucblofeß Sifenbabnnatteutat. Se-
amte her Serliuer Rrimiualpoligei unb her Sifenbahuftation
Qübben fiuh amifchen ben Sabnhöfen Sraub unh Schönmalbe
auf her Sifeubabnftrecle Serliu—RottbuB—Sörlih tätig. Stau
fahnbet bort nach Serbrecbern, bie in ber ‘Iiähe einer Siege-
unterfübrung Steine auf hie Schienen gelegt hatten, um hen
Sörlih—Serliner S=3ug aum Sutgleifen au bringen ‘uub
ihn haun auäaurauben. Sie brei Säter, hatten Sachpaphe auf
hie Steine gelegt, fo baf) ber Sührer eineß bor bem Ssöug
fälligen Süteraugeß baß öiuberniß erft bemerfte, als feine
langfam' fahrenhe Qofomotibe auf bie Steine aufgefahren war.
Sr hatte hie Seifteßgegenmart, fofort bem fchon heranbrau-
fenheu Ss3ug 191 SÖrlih—Serlin entgegenaulaufeu unb ihn
aum Salteu au bringen. Ser SISug wäre bei feinem Semho
ficher entgleift. SB murben Spürhuube augefeht, hie hie Ser-
folgung her Saubiteu aufgenommen haben. Sie führt in ber
Sichtuug nach Rottbuß.

’ äirfcbberg. Sin bbfesS Siißgefcbicf ereilte eine
Same auf hem "IBege, her bon her Rraftftatiou in berifchhorf
nach Stonßborf au führt. (Ein Soll Sieneu, baß außgefchtnärmt
luar. überfiel hie Same unb fegte fich in ihren öaareu feft.
Sabei murhe hie fluglüclliche, als fie fiel) ber Sieneu ermebren
wollteparg aerftocheu. Saß gleiche Schiclfal mieberfuhr meh-
reren Serfonen,‘—bie Der Same, hie laut um Silfe fchrie, bei-
fteben wollten. Schließlich. murhe ein Smfer geholt, unb erft
hanu ionute hie Same aus ihrer furchtbaren Qage befreit
werben. Sie ift—fchtner erfranlt. Sin Sachberftäuhiger meinte,
bie Sieneu hätten her Same bielleicbt gar nichts getan, wenn
fie fich ruhig herhalten unh baß Srfcbeiuen eineß Smterß
abgewartet hätte.

girfcbberg. ‘Iieun Sahre in Rriegßgefangenn
fcbaft. Serr Sacher aus Schreiberhau, her bor wenigen

5 Sagen auß ueuniähriger Rriegßgefangenfchaft aurüclgetebrt

i
' Rrifegßgefangenfcbaft.

ift, berichtete in her Ortsgruppe ‚birfcbberg bes Seicbßbunheß
ehemaliger Rriegßgefangener über feine Srlebuiffe in her

Sr war im Qionember 1915 in bar



gauß unh gof, Beilage fit tuuniilibuil ut burlnin
eö uuraäer Stahtblatteö. Siittmorb, hen 6. Qluguft 1924.
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simbeercn.'”7”5 .. f‘ (Sim’ge firantbeiten her Ötubenbögei.
Ser fllnbau her äianeere iann gar nicbt oft gen’u'q

embfoblen merhen. bllin‘oingä ift hie oft geäußerte 21nficbt‚
ne feien an‘fbrucbßloä in beaug auf. hen Sohen, hurcbauä
falfcb. IGiute ürnten unh große, fcbmadba'fte 6Brücb'te finh
nur h'ann au erwarten, wenn hie Sfbanaen auf nabrbafa
iem, feucbtem Sohen fteben, unh wenn fie alliäbrlicb
reicblicb gehüngt merhen. 9116 Süngung gibt man vorteil:
baft reicblicb C'e’mllmift, hen man im berbft oher im aeitigen
Erüb'iaibr untergräbt. blußerhem gibt man im berbft
Ebomaä‘fcblacfe unh im L{grübiabr 40broaentige6 Rali; nacb
hem illusäftreuen muß leicbt eingebacit ioerhen. Statt
Sbomaßmebl ta-nn aucb Superb'boäbbat gegeben merh-en,
hiefeß aber hann im aeitigen ‘örübiabr, unh in hiefem
Galle außerhem nocb Stall, heffen aud) hie Spimbeeren febr
behü-rfiig finh. Sn beaug anf hie Steige ift au fagen, htaß'
fie anoar am "beiten in bralbfrbattiger Sage geheiben, haß in
fonniger Sage hier gute 'QBucbö unh hemgemäß ‚hie Srag=
t'arieit anar au münfcben übrig Iäßt, haß aber hufür hie
borbanhenen {grücbte um fo a—ramatifcber finh unh 'befferen

' Eaft ergeben.
Sie Sflanaung gefcbiebt am horterilbaft-eften ‚im ßerbft;

nur in rauben ßag'en unh auf i-alten Söhen bflanae man .
im ifs'rübia'br. Start harf allerhingä im Soerbft nicbt au früb
Eflanaen, vhamit man am!) mirilicb nur gut ranßgereifte
isungbflanaen bertbenhen fann. übrigens? acbte man beim
Seaug hon Sflcnaen befonherfa auf legtere (Eigenfcbaft. Sie
Sflanaung inirh' fohrann aum (röcbuß gegen L{Sroft Ieicbt mit
Bau-b oher luraem ftrobigem Sung abgehedt, unh hiefeß
Im {Grübia'br Ieicbt untergegraeben.

Sie Sebfl-anaung gefcbiebt in arbeierlei ert: (erftenß
mit einem Sei-benabftanh bo-n 1,20 biä 1,50 Sietern unh
iinem QIbftanh her Sflanaen in her Seibe bon 60 biß 75
Bentimetern. ßierh-urcb mirh hie Soheufläcbe gut aruägu
nüßt. Socb ift in hiefem c{falle ein ®halier aum iIIn-b-eften
Der Sriebe unerläßlicb. Siefe?) mirh in her Sieife berge:
ftellt, haß man alle 3 sbietet einen Sfabl fcblägt, her nocb
itiva‘ manna‘sbocb außer hem Sohen fiebt, hie Sfäble mer;
ben hurcb Slatten berbunhen, 'hie obenauf genagelt finh,
rußerhem aiebt man nocb in etiba t’galbmeter-abftanh
B Millimeter ftarien Srabt parallel au hen ßatten aum 2in5
heften her Sriebe. üben-n hie anpflanaung im Qßucbß ift,
muß oft angebunh'en unh hie fcb'macben unh überflüffigen
Erie’be müffen außgei‘c‘bnitten merhen, hamit bei hem
engen Siteibenabftanh genügenh Stuft unh Slicbt an hie
Silanaen gelangen Iönuen. Se-ßgleicben muß her Sohen
oft umgearbeitet reib. gelodert merhen. Siefe alt-beit mirh
anrteilba‘ft mit hen belanuten amerifanifcben (Sra‘begnbeln
oorgenommen, neil hurd) hiefe hie im übermaß erfcbei:
nenh'en ißuraelaußläufer beffer befe-iiigt mcrhen.

Sie erben gefcbibherte blrt her an-bea'naung rammt bor:
iugämeife für anbaigen lleineren umfangecs in ärage; für
Erine’rböanlngen unter umftänheu aucb hann, wenn Abobe
Sohenberainiung aufaubriugen ift unh her Sohen infolge:
heffen auf's äußerfte außgenüßt inerhen muß, oher aucb
arte-herum hann, wenn hie erbeitäiräfte nicb‘t au teuer finh,
ba alle Sohenarbeiten mit her granh' borgenommen mer:
hen müffen. sehenfallä müffen bor her anpfl'anaung alle
tiefe 'Siöglicbieiten erwogen unh eingeben-her Ralfulation
fugrunhe gelegt merhen.

{für felhmäßigen QInbau ift. ein Eiteibenabftanh’ bon 2
biß 2,50 Wietern nötig, in hen 'iiieiben mer-hen hie Sflanaen
g-Ieicbfalllß 60 biä 75 3entimeter meit gefetat. Sie Sohen
bea'rbeitung muß mit hem Spacihflug, unh amar öfterg
vorgenommen therhen, hami‘t hie bieten Sturaelaußläufer
immer 'tbieher gei’tört nerhen. älnbinhen an 6baliergerüfte
ift nicbt nötig unh im Sroßbetrieb aucb nicbt recbt gut
hurcbarr'fübren. Qingegen muß man hurcb entfbrecbenhen
Ecbnitt hie Sflanaen in ibren Görenaen babten; mebr alö

(55 gibt Sogelireunhe, hie alleß, maß über finn; unh
naturgemäfge baltung her Räfi'gbögei gefcbrieben mirh,
für neumohifcben llnfinn ert-läre'n. Saau muß bemerit
werben, hiaß allerhingß her Shnnarien ogel, her hurcb
i'abrb'unheri-lange Stäfigaucbt her Elba r fo entfremhet
M. MB 91‘ iid} in her %reiibeit gtar nicbt mebr aure-cbta
finh'et, beinabe in i'ehem Retterlod; geheibt unh auf;
Bangerineile aucb fingt, bieI mebr fingt fog'ar, alß er
unter natürlirben Ilmftänhen leiften mürhe. Saß frebt
man arm beiten 'hararn, 'haß hiefer ielbe Ranarienbogel,
wenn man natürlicbe 2eiftungen, nämlicb has’s Srutu
geicbäft, bvon ibm verlangt, in einen geräumigen Stafrg

racbt werben muß unh ficb bier alsäbalh hie {irera
beit nimmt, nur au fingen, wenn ibn innerer Sraug,
nicbt ßange-rbeile au Stimmübnngen beranbaßt. tllucb her
gutmittige Sucbfinl läßt ‚ ‚
ficb an fcblecb’ter Se; /
banhlung biel gefsallen
unh bemeift eine nun;
herbare älnbaffungßs
fäbigfeit gegenüber

allen möglicben Weiß:
banhlungen ‚hurcb

fcblecbte QBobnung unh
ungeeigneteä %utter.
bl-ber er neigt fabon au bieten Sirnnl'b‘eiten, unh wenn man
aa-rtere Sö-gel bält, befonherß Seiebfireffer, io lann man
iicber fein, 'h-aß fie bei ungenügenher c{fürforge balh
augrunhegeben merh'en. filiie falfcb hie Serallgemeinerung
ift, haß eä reiner neuaeitlicben äortfcbritte auf hem Giebiett
her Sogelpflege behürfe, tann‘ am beften her ermeffenf

' her ficb einmal über:
aeugt bat, nie biebe

 

'Iiebebollerer Seban‘ha
. Inng irani finhe — 6%

. iann nicbt her Biber!
"3 hiefer furaen äluäfüb:

‘ 125;» rungnen fein, alle Quant:
‘ beiten aufauaäblen,

henen Sögel im 3im-'
mer unterworfen finh.
Sie fäm-tlidnn aablrei=
eben inneren Rranfbeh

' ten follen bier über:
gangen ibnerhen. Stur eine; mng 'bier berborgeboben mer:
hen, haß fie meift bon ungeeignetem 'öutter berrübren.
man foll hen Stubenbögeln, heren Sifcb in her äreibeit
mit einem unbegrenat i'oecbielbollen hieicbturm befcbicit iftf
aincb im Qäfi'g fo ibielerl’ei bieten, alä man irgenh lau-n.
Sor allem aucb tägliob ßrünaeug. Saß ift felbft irm SSiuter
gan-a einfarb, fallß rnan recbtaei-tig hafür forgt. Sinn
braucht nur im. .ßerbft in ein paar Slumentöbie, hie man
öfter anfeucbtet unh in einem iroftfreien hinaume auf'ftellt,
etrnaß Sogelmiere (äiibnerharm) einaufäen. Sie fhroßt
unh grünt hen gunaen QB‘inter unh man tann habon hen
Sögeln täglicb ein paar 6tengel geben. 6onft tun
eß aucb 6alat, Dbft unh im Sliotfalle ‚etmaß geiocbte
Rartoffeln. QIIIe Sögel obne mußnabme müffen Stall ben
Iommen, hen man ibnen nm beiten in herr‘gorm her be=
nannten „Gehiatnocben, berabreicbt, unh hie meiften lieben
nncb "bin unh mieher etwas? Saia. Qlu Sämereicn follte
man hen Sögeln im:
mer Siifcbungen oon
hemienigen %}utter her:
a’breicben, haß fie_in.
her L{greibeit auffuaben,
alfo a. S. hem Siftel=

  

Stubenbögel aucb bei"

‚e nummerftege. - .
Sn her Siegenaudyt {hielt fclbftberftänhlicb hiie Qlufs

aucbt ban Sungtieren eine t'gauptrolle. Siefe erfolgt im
nügemernen r täer hem Gieficbtßhunit her Siilcbgetuinnuug.
ÖTDGT.f0miml anal) in her Biegenaucbt hie ‘ö’leiidiaeiuins
nung in 'Setradn, aber in befcbeihenem. sJJ'tlaße. Saß Saum:
aiel bleibt immer auf hie (iraielung guter Si-i'lcbaiegen ge’
nrcbtet. Saß ‚h'abei hie Seriüngung hieß Socibeftanheß uirbt
außer acht gelaffen merhen uharf, beharf feiner beionhcren
Semerlung. /
. flßie alle Sungtiere, fo baben aucb hie Siegeulämmcr
eine gute Sflege nötig, wenn iie ficb .bolll'ommen entinicleln
fooilen. Sind} hen aüclyterifcben ürfabrnngen geraten hie
Summer am befien, m-elcbe bon hier biß fecbß Sabre alten
Siu'tteraiegen ftammen. Saß ©äugen her Bämmer hurcb
hie Mutter ift hie natürlicbfte Sflege. Qlllein fie bat/nicbt
fe'lten hen Stadtteil, haß hurcb unregelmäßig-ß Saugen her
ernaelnen ßämmer ihaa “(Euter berunftavltet unh .hi-e Mutters
arege hurcb (rötoßen unh Seißen beunruhigt mirh. unter
hiefen umftänhen iann eine gleicbmäßige (entmidlung aller
Summer niema-lß eraielt merhen. (5e ift ‚haber ratiain, hie

4 Elliutteraiege au m-ellen unh hii-e Sii'lcb 'hen Sämmer-n in
einem Siübel borau‘fetaem 3mar 'iuerhen ficb hie Siere an:

: fange» fträu‘ben, auf: .hem Rübel au taufen, aber wenn fie
ein baiarmal mit hem Robf in hie Stilcb getaucbft itborhen
finh, tommen fie fcbon in (Sefcbmaci. Sa hie siegen haä
Salabehürfniä mit auf thie «QBeIt bringen, ift aucb geboten,
etioaß 6ala in hen äübel au tun. Sobalh fie haß Salz;
fcbmecien, faufen fie hon i’e‘fiber. - ‑

QBäbrenh weibliabe Biegen ie nacb ibiilcbhorrat 4 biß
6 ißocben Siilcb erbalten, rfinh an Socilämmer folgenhe

_ Stationen au berabfolgen: eine flBocbe lang 4 biß 5mal ein
‘ äunftel Eiter, in hen folgenihen 5 QBocben täglicb etwa;

- Ruerft gibt man ibnen Egeu. Sanacb nebmen fie balh

mebr unh ainar biß au 3 Ritern täglicb, h'ann 3 Sorben
bang tä-glicb abnebmenh biö au 1% Eiter, in hen weiteren
hrei i’Bocben täglicb 1 Riter. (<5olange hie Bämmer iUiilcb
fanfen, fallen fie rein flö-affer er-b'alten. ‘

Sie {gütterung beginnt in her hritten 'ße'benätbocbe.
(35

I Seifutter, wie (SJ-etretihe, ßeinfamlen, getocbte Siartofieln,
Srot ufib. Siiema'lö follen fie glana fatt gefüttert merhen.

r: Qaben fie {einen leipetit, folle—n fie eimn einen Sarg buu:
" gern; henn für hie flämmer gilt nurb haö Spricbtbort:

I4 muß, ift felbftberftänhlicb.-

„i’gun'ger ift her beft-e 'Siocb.“ mit ihrem ä‘futter foll aucb
Geblämmtreihe o-her bboßbborfauer 'Rali gegeben "werben,"
unh atoar iböcbentliicb «viermal ein Seelöffe’l. S'ahurcb tbirh
nämlicb hie Rnocbenbilhung "begünftigt. imit 1/.» Sabine bann
aucb ein "wenig 'Qßaffer gegeben iuerhen Qlui hie Serhaus
ung ift ftetß forgfält’ig an acbten. Sei Surcbfallerfcbeinune
gen muß fofort troctener gefüttert. merhen, biß firb' 'tbieher
Rugelmift einftellt.

Saß Sränten her Sämmer bat hen Sorteil, haß “fie
nicbt en-tiböbnt au tuerhen braucben. Sei (ärftlingßategen
ift aber haä 6augen geboten, hamit ficb haß («Euter gut
auß-b'ilhet. ‚ 7 .

Sie Bämmer baben aur Qrbaltttng ibreß Sioblbe‘fina
henß unh ibrer (Sefu-nhbe-it Semegnng hurcbauß nötig. Sft
haä QBetter fcbön, müffen fie mit ibrer imutter täglicb eine
flßeile aus? hem Stall berauß. QBir-h ibnen hie Seibegung
entaogen, berlümmern hie 2ungeu, hie Seine unh her
geanae Siörher. Saß bei her Sflege her Sämmer auf Stein:
Iicbteit in ieher Seaiebung großes? Serbidn gelegt tuerhen

Sie angornfaße.
8m (Segenfaß au hem bunh'e bat unter atueiter töaußa

gcnofie auß 'h-em iiiaubtiergefcblecbt, hie Raße, nur wenig

Bbiß Berta. uten oII man nn.-hen ein einen zau en i 7“.“ ”b“ gütig“? bericbi'ehewe nahen auiawweiiem Sie diineiiidte unh hie
wirbt mutigen baffen. Sieiterbin m33 mafleiöerlg 99W" "im 91‘012” ..‚. .. bamefiicbe Siehe imharote gebenbetten m Gmmha unh
anban 116)“qu nur auf hie Sorten befdflämen' hiefiebhaa famen, haneben Stub— f....pr h merhen nur bon b'eionheren Erebb-nbern gebalten. Sie

tug au uniu eignen; .h'ie entmeher gar feine oher nur menig illuäa
läufer treiben, o'her hie 'ficb bon felbft aufrecbt balten.
6olcbe finh in er'fter ß'rnie. 6bafferö (biolofial, Soliatb,
Eaftoif unh ibiarlborougb.

Sa nie gefngt, hie ßimb'eere hen balbfcbatten liebt, ift
lie febr geeignet aur Snifcbeniultur _in Sbftblantagen. Sie
[Entfernungen iönnen’ nie oben geroäblt therhen, ie nacb
biröße her Slantage. fllllerhingß müffen in hiefem {falle
io-mobl Spimbeeren wie aucb hie Dbftbäume befonherö gut

fen, Slana ufm. mit .i’ganf, her fett,
farblos? macbt, muß bei «allen Sögeln geihart mer-hen.
Siebter man ficb biemnrb, fo ibirh man hie Siercben obne
alle Serihauungäbefcbrberhen ein fröblicbeß ‘lllter erleben
feben. ‘Son äußeren Sirarntbe-iten finh bei hen Räfigs
bögelnaumeift hie {fiiße ge’pbagt. Sie barten, gleicbmäßig
ftarten, glatten gibftangen Iher Räfi-ge finh böcbft ringe:
eignet. Starr bat ietat fehernhe 'meicbe Stangen auß Siori
in hen ig'arnhel gebracbt. Seff-er norcb ift, einige aneige mit

ftnmmelfcbrnänaige Siaße bon her englifcbe'n Snfel Stau ift
nur eine regionale Sefonherbeit, hie man gelegentlicb bei
unö in Siergärten unh Wieniagerien au feben betolmmt.
ääuu'figer ift fcbon hie hurcb befonhere Butraulicbieit,
Sibugbeit un‘h hunielfcbiefergra'ue lange Sebaarung außs
geaeicbnete Rartbäuierlaße. mm meift-en aber alä „maffe“

bei-annt unh ge:
‘fcbäßt ift hie QIna
goraiaße, hie ficb

  
       

  

. . . . . . . . hier biinhe bon hraußen mittwbringen, hie möglicbft her: ':’ . um; .g.ewlzhn;‚ t e re un ins . .. ö . .. . . . ‚„‚.„ _ .‚ ‚

Egglghgftfeirfeäät hat: gbftgätutgreeitregie‘l airläaläyrtung1 wegnebs fcbiehen ftari finfb' unh 11° nur anemer Rafigjerte 9‘“ m“ é z ‘ - 1165m" 6cbibefter
men. 8 bis? 10 Satire ftnh hie ßimbeerbflanaen ertragß: Srnbt 5” befeftrgen, 5° MB fie m.“ anhere ““1” 9“"3 {’e’ 4.:? gegenuber 1’11er
fäobig a-löhann miiffen fie außgerohet merhen ham’it hie ' rubrenunh “91’" intimen, rme “"8 3mm" “‘35 Saumefs. " ibre auffallenhe
voranmacbfenhen Sbftbäume genügenh Sliabr'ung, Eicbt '- Gebr 9““7‘9' frnh (SCfcblmaire D“ obenftebenh abgebilheten 51:: 651‘586, i-br meia
unh Euft ba-bcn. Ser Sohen ift h'ann allerhingß aiemlicb i va “Die hen 5309“" große 6cbrneraen» berurfacben "“3 hen {5-1-1‚7.;;‘s;j„'w C1205, langeß, 78i!
fcbrber bon hen Qimbeer-außläufern au fäub-ern. Sieg mirh é 59b inertlbo'fler LtECW-al’e 5‘“ ‚30‘943 b-aben lönnen. ibian eilt E dtg glänaenheä
erleicbtert wenn man uacb hem i‘lußrohen her .ßimberen g beban‘helt im b“ leicbiere'n {Gallen vhurcb Sahen in lau: ““2"“, #1: 53W? unh meift
birünhüngungßhflanaen (ßubinen 6erraihella, ßuaerne warmem QBaffen mm“? man hen 3138 etmaß m“ ‘i-‘ärzef'fii‘ffä aucb Dnrch fanfa
ufm) hicbt einfät Sahurcb merhe'n hie brimbeertriebe era i mit?“ “im“ ’13“ iniflefdtrüm'“ Fkt.unkh:ttt. m.nkz ten (Staraftet
irren unh maß noch übrig ift mirh beim untergraben her i man "W7 “WM? “im“ W ”um "m“ SOWWW ;?5.”2.'?;.‘5339:: umridieibet. Sa:
Süngung bernicbtet _ ' iöfung äßen _unh hiefe trocine-n Iaffen, ebe man hen Sog-c1 rügt-x __ neben iolI fie

Sie {frücbte erfcbeinen immer an hen boriäbrigen | wve;der in fernen Rafig “5’“ .. Sman harf Die" Giefcbmure ‑ jäh“ ‑..°:..é..;;źż)‑.°‑ź5‑Z‑|‑.‑‑.. unter allen 52W?”
trieben monacb man a‘ucb hie Sflege ricbten muß Still " "mit auf Hurem'ltdfieit heß Stafig'bohenö unh her Sprung; ä "eh mit“ Ü"‘e=::.-.r.. kclben 011d) hie:
man ute (ernten eraielen 7° muß außer her i650“ eriuäbna gölaer aurüdfübren unh _muß alfo neben her Simnienbe’ l iiifei’tfn'i’. wärehugiyea; ienige feilt, bei

ten aäiäbrlicben Süng-ung aucb ein folgericbtiger Scbnitt . 'anhlung in Burunft großte ©nubertei-t beobacbten. ' 2; S‘ä‘fiä lpelcl).er der Seine
mmgenamn inerhen. - Qlugeniran'tbeiten entfteben zh'urcb .‚Buglsuft, fallß fie „e " s lrcbieitßtrieb, her

(öegen ben Diebiiabl bon i Gpaien/ ‚i
baden unh anherem bldergerät bann man ficb hurcb eine”
'einfacbc, in Sänemarl bie'lfad) übliche Sorricbtung fcbütaen,
hie faft ioftenloß unaufertigen ift. Sie beftebt in einem

⸗ ::—_____‚.. ”“7"" „ß b, ‚ll’ ([1th .‚

’„Ä " ”stell Kimm ”/2“, {gi' "- “i“.inä'

ötüd Salten, raue ibelcbem tiefe, rinnenartige blußfcbnitte,
groß genug, um ‚hie Stiele her "Gieräte aufaunebmen, in
regelmäßigen blbftänhen außgefägt merhen. Mit einem
Gebarnier befeftig't man "haran ein Silabpbret't, haß mittelß
eineö Sorlegefcbloffeß anaufcbbießen ift, nie unfere an,
bi’Ihung aeigt. Mit
tung an her manh, an einer Stelle, no hie Seräte hur ein
überftebenheß Sacb bor hem „Siegen gefrbtißt finh, M“ igt.

9 . ' . ..e .
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für Slotfalle nagelt man ein fcbrä tep m: an
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einigen gebrauben inirh hie Sorricbä
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nicbt bon äußeren Serleßungen berrribrcn. {öfter nocb
tuerhen fie 'hurcb ftaubigeß {futter unh .hurcb au feinen
Shgelfanh _hernrfiacbt. Ser grobtörnige rote oher gelbe
önnh ift immer beffer alß her feine ineiße, befonherß wenn
Ießterer ftaubtrocleu ift. hbucb an grelle?» Stirbt bei folcben
iSögieln, hie haö S'gallbih'u'nlhel heä Salbe; lieben unh in
hie brennenhe Sonne unherftänhigeriveiie gebäugtinerhen,
tann fllugenleihen beranIaffen. Sgier embfieblt eß ficb,
einen Seil heß Siäfigß mit San-nengrün au iuubüllen, "has
mit her Sogel febbft narb 253an hen gebatten auffucbeu

nn.
9lurb Siißbibh-ungen hes'ä gcbna’belö finh nicbt felten

bei Sögeln, 'hie genobnt finh; mit hem «Edinabel au ar:
5 beiten, unh heneu hie Giebegenbeit haau im Siäfig entaogen
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Rinnen, ärte 604mm, hie

ift, tbie bei Sieifen,
u. ra.
‚Stißlmucbö 'befeitigt meuhen. Saß Dann aber nur eine facb=
berftä'nhige ba‘nh, ein uneriabrener mürhe hie Siercben
töten, ftatt ibnen Stinherung au berfcbaffen. {für hie 8W
bunft gebe man fold)en Söfi‘eeln t'aola, an hem fie bämmern

aufbrecben müffen unh einen
du m Münster.

'aibern, 6hecbten, Streuafibnäbcln

‚am.MWJWg. ‚.‚
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hie ganae San
tung auöaeidynet,
am böcbsften enta
mittelt ift. Sibeia
felloß ift hie 91m
goraiaße eine

bräcbtige, ftotae (Er'fcbeinung, unh hieä hürfte her staunta
boraug fein, hem fie ibre große Scrbreit-ung, namentlicb in
äranireicb unh Selgien, berhantt. Sn Sariä belommt

g man in befonheren Lefcbäften augericbtete rgleifcbhortionen

ßier muß artioei en mit einem fcbarfen Ellieffer her ‚

alß „Stablaeit für hie blngornlaßen“. 9115 Siäufeiägcrin
itebt aber hiefe berfcinerte Siaife in b'ieI-en rgällen her her:
ben gemöbnlicben baußtaße nacb. Stau bat blngora-
iaßen in herfcbieheuen {tur‘bbbläg-en. (636 gibt fie herb:
fcbnara. 6o liebte fie befonherö her große englifcbe Sieb,
ter slitalter 6cott, in ‘heffen QIrbeitßaimmer immer einige
„Exemplare hiefer feiner Bieblingätiere fein mußten. Sei
hen fcbneemeißen angoratataen ift mertroiirhigerioeife
meift haß Gebör beriümmert. Statt ibi-th aber, wenn 'hie
Ioftfbielige unh aufbrurlyßbolle Qluälänherin an teuer ift,
dem? einer im eeiarbten aenöbnlirben Rate hier

m {2' ilfl'flik\ . "th “meauäl‘dgaü.„g ‚ Laub"



Rarioifelfragen. W" ‘ F...

Sie lehte berablehung bes weriuufs-

ireifes für Sranntwein au motorifchen

iwecfen oon 45 SUiarf auf 20 SUiarf pro

Deftoliter ift auch für Die Siartoffel bin:

inDe ßanbwirtfmaft von nicht au unter:

‚i ch ä g e n D e r GB e D e u t u n g. —- 91bia3ftocfung, weleer-

leifung, Sirebitfrife fmb augenblicflich Das" ‘13rotothp unferes

'chwerlrnnfen *Iiiirtichafislörpers. llnermublich werben nun

berufener Seite aus SUiaßnahmen erwogen, Die Sorleiwterung

id)affen unD Den volfswirtichaftlichen Selangen mogltchft wett:

henb Siechnung tragen fallen. 60 ift. auch‚Die ißretsherab-

egung für SJiotoripiritus im weientlichen als Siotgeburt Der

beit anaufehen. (Sache Der in ieDer Seöiehung idnoer bea

rängten Eanbwirtfchafl ift es, Diefes Snltum ftch tunlichft an:

ruhe au machen! _ . -. .

Sie SBeobachtungen Der legten Seit ergeben hinnchtltch

bes ansfalles Der fommenben Rartoffelernte faft ansichliefsltch

Das gleiche günftige Silb. (Ein {Sortbauern Der gegenwartigen

[Sitterung läßt eine gute (Ernte erhoffen. Qluch beguglich Der

bröße Der anbaufläche werben wir in Diefem Bahre Deshalb

aeionbers gut abichnei'uen, weil Die sahl-reichen von Der illus:

minterung betroffenen Selber in ganö- erheblichem. Umfange

noch nachträglich mit Rartoffeln bebaut worDen nnD. Steies

lrfreuliche SBilD muß ieDoch auf weite Gicht hin auch von Der

unberen Seite betra tet werben. Ser beftimmt au erwartenbe

Lleberichuß an Rarto feln aus Der neuen (Ernte. wirD frch eben.

lls beftimmt beträchtlichen lefagfchwierigfetten gegenuber:

ehen, wenn nicht rechtzeitig Die erforDerlichen Sicherheiten
oentile geöffnet werben. '

Srennerein Siroden- unD Gtüx' '..IC‘eUL‘ iinD von jehet
He berufenen Qlusgleichsfteüen gewenc, Die fur hinreichenbc
(“fabficherung über Den Rartoffelbebarf Der Sevölberung hin.
mts geforgt unD Die als Qlu "u er über chüffiger roDuftionsc
strengen verhinbert haben, aß ein planlofes Qlu -Den=9;liarft.
perfen Der Rartoffel einen ruinös wirfenben ‘Breisbrucf au!
Geige gehabt hat.

Ser fegt gana bebeutenb ermäßigte Serfaufspreis für
autorfpiritus legt es Dem Banbwirt nahe, in weit öherem
Maße als bisher Diefem Srennftoff feine befonDere ufmerfa

feit auauwenben. wibt Der ßanbwirt heute Dem miotora
- ritus an Stelle Des teueren Senains unD Senaols Den "Bor-
M: i0 ‘hanbelt er Damit ficher an: feinem ureigenften Eliortecl.

Seutftbes flacif: unD Seefehrsbüco.
Sielfeitigen Qbünfchen entfprechenb, ift am 1. Suli D. 3.

Das „Seutfche ‘Sarif- unD SBerbehrsbiiro", Serlin 6518 11,
Seffauer06traße 26, 9ieichs=80nbbunb=9aus, errichtet wor=
Den. Gerne Qlufgabe ift, {Erachtbriefe aller erten auf richtige
Srachtenberechnung unD Silafftfifation au prüfen, Den gefam=
ten lhieran erforberlichen Schriftwechfel au führen unD Die
uberwbenen Setrbge nad) erfolgreicher üieflamation fchnell-
ftens Dem (Empfänger guüuführen. Sas „Seutfche cSarif—=
unD Serfehrsbüro” erhebt im wegenfah au bereits beftehens
Den ähnlichen Drganifationen feine 9lbonnementsgebühren,
pruft alle Erachtbriefe foftenlos unD erhebt nur 30 EBrogent
von Den überhobenen ißeträgen 3ur Seefung Der unfoften.
Srachtausfünfte aller ert werben ebenfalls telephonifch wie
fchriftlich foftenlos erteilt.

ur' befonDeren <linfgabe ftellt ftch Das „Seutfche Sarif.
unD rfehrsbiiro”, verlehrspolitifches SUiaterial au fammeln
unD ‚aufammenöuftellen, um auf Diefe Unterlagen hin an einer
vernünftigen Siegelung unferer SBerfehrspolitif mitauarbeiten.

Sie {Zeitung Des SBüros liegt in Den Sjänben eines De.
währten fiachmannes unter Der Fischauflicht Des 6eh.=9iats
zum.

„2‘
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Dr. 33mg, Seirat Des aeiwssßanbbunbesr r nbelsre t1
liche. hanbelspolitifche unD CJßerfehrsfragen. fü IN _ ‚ d)

{anbarbeiierfiimmem
Qiuf emem oftpreußnchen Gut haben Die anbarbeiter

unbeemflnfit folgenbe entfchliefsung gefaßt:
(but Rarolinenthal, Rr. 9nd (Dünn), Den 24. 8uni 1924.

QBir unteraeichneten QIrbeitnehmer, Die wir uns mit allen
beutfchbcnfenben‚Stollegen unbebingt eins fühlen, [ehen unfer wirt-
fchaftliches Sajein Durch Das riefenhafte 6infen Der Cßreife für
_anbwirtfchaftlidie Graengmiie aufs ftärffte bebroht. Es iit für

. 1eDen veritänblich, Daß Die laanirtichaftlidwn erbeitgeber Die

unbern wir wollen unD miiffen treu aufammenhalten.

 
.

Söhne, wie fie anlegt feftgefegt worben finb, teils ichon nicht mehr
nahlen fonnten ober in gani naher Seit nicht mehr werben zahlen
ionnen. Senn Diefe 53Dhne finD feftgefegt auf (Drunb von ‘Breifen.
welche Die lanbnnrtichaftlidnn Graeugniffe vor mehreren Slßochen
hatten. Seboch mit finD Dieielben Derartig gefunfen, Daß für
wenige 6tunben erbeit bereits erhebliche {Zeile eines Bentners
“Roggen gegahlt werben miiffen.

Saß wir ielbft auch leben müffen, iehen unfere erbeitgeber
ooll unD gana ein. wir finD uns alle mit ihnen voll unD gana
einig über Die entfegliche Stotlage Der ßanbwirtfchaft.

(Es heißt nicht mehr: hier. erbeitgeber; hier erbeitgt’ileihmber,
t er

utfchen SZaanirtfchait fteht nnb fällt nicht nur unfer verfönliches
Safein auf Dem Banbe, fonDern auch Dasienige aller Sewohner
anb Serufe in Den GtäDten. . .

‘lBir erfuchen um DringenDe ‘Borfteüung bei Der Siegierung.
Sticht ißorte unD binhaltungen, auch nicht ewiges ‘Berhanbeln m t
Dem Seinbbunbe, fonbern tatiröftiges, fchneIIes banbeln, Das ift
es, was wir alle brauchen, erbeitgeber, ‘21rbeitnehmer, ‘Beamte
unD alle ‘Berufe beiberlei Seichlechts. 928ir finb 'reußen unD
Seutfche. QBir verlangen aber auch. Daß unfere Sieg ‘rung eben-
falls preußifch unD Deutfch hanDelt.

(Es folgen 30 llnterfchriften.
1 qm- ..‚c— o -—

„Stadtsausfuhr.
Sie feitens Des Slieich5=53anbbunbes bei Dem Siieichswirts

fchaftsminifter erhobenen Sorftellungen betr. Qlusfuhr von
Schwingflachs unD 98erg haben. bei Der auftänbigen behörb:
lichen (Stelle eine (Srlebigung gefunben, Die in feiner QBeife
befriebigt. Ginige Stieffortsminifterien, Die einen mehr als Die
anberen, fiehen noch immer unter Dem (Einbrvcf Der 3wangs=
pfhdJofe Der firiegsz unD Sliaehfriegsöeit, halten es aum 6cha=
Den Des SBieDeraufbaues unferer QBirtfchaft noch für. verfrüht,
(ich an Dem Garunbfah reftlos freier QBirtfchaft an befennen.

Set Sieiclewirtfchaftsminifter ift öwar infoweit auf Den
antrag Des 9ieichs=2anbbunbes eingegangen, als Die Qlußen-
hanbelsftelle für Siegtilwirtfchaft anweiiung erhalten hat, ans
trägen auf SBewilIigung Der gJlusfuhrvon Schwingflachs unD
Elberg ftattgugeben. Seiber hanbelt es fich aber nicht um einen
un weibeutigen, Die freie (Eins unD QIusfuhr gruanäglich verx
angernben OSnticheiD, fonbern um ein verflauiuliertes Bus
eftänbnis, Das Der tatfiichlichen Sliotlage von glachs bauenDer
nbwirtfchaft unD Siöftinbuftrie in feiner QBeife Siechnung

trägt. 3unöchft foll anträgen nur „bis auf weiteres” glatt-
gegeben werben. SBor allem iollen Diefe QInträge nur ann
Serüdfichtigung finben, wenn ein lefag an Die Deutfchen
Seinengarnfpinnereien nicht möglich ifi unD wenn es fich um
tntfächlich abgeichloffene Qluslanbsverfäufe hanbelt.

_ Ser bieichsßanbbunb, Der im übrigen im bieichsernähs
rnngsminifterium beaiiglich Der Sorberung reftloier reigabe
von (Ein- unD illusfuhr größeres Serftänbnis gefun en, hat
fich mit Diefer ert Der (Entirheibung nicht einverftanben er=
flärt unD fich erneut an Den Sieichswtrtichaftsminifter gewanbt
mit Dem Dringenben (Er uchen, Daß Die 9lusfuhr von Schwing-
flaws unD QBera unbei ränft erteilt wirb.

—-—————-— -‚._.-_. .. __——.‚.——.—- .......... —.—_..——-m-.—__————.——.-
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3a Den Rentenmarl‘l’eebiien.
Sie in Der (Entfchließung Des Dentfchen SBauerniages

niebcrgelegten Qlusfiihrungen Des S)errn Dr. (Erone aur
Sirebitfrage finD von eingelnen Srganen Der ‘Bauernvereine
unD ihnen’ naheftehenben {Sofalaeitungen gegen Den (broßa
grunbbefig unD Den Sieichs=2anbbunb ausgefchlachtet. . (Es ift
unverantwortlich, bei Der fataftrovhalen Biotlage Der 8anb=
wirtfchaft, Der Ginheitsfront Des Eanbvolfes Durch Derartige
SBehauptungen, für welche Die urheber feine SBeweife erbrin-
gen fönnen, „in Den Eliüifen au fallen”. _

Siiniichft ftellen wir feft, Daß Der üieich sla n D bun D
nichts mit Der ‘Berteilung Der Sire‘bite an tun
hatte. Sie Serteilung Der Rrebit‘e erfolgte Durch Die Eiieichs=
banf baw. Durch Die Tireußemfiaffe auf Dem SlBege über Die
wenoffenfclmften an Die einaelnen Eanbwirte. Seber Banbz
wirt hatte Das cJiecht, einen antrag auf Sirebit bei Den 9ieichs=
bnnfftellen baw. bei feiner Senoffenfchaft an ftellen. 93er fid)

' nicht um SireDit bemüht hat, hat alfo felbft Schulb Daran, Daß
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er nichts erhalten hat. .
QBie leicl tfertig Die oben erwähnten SBehauptungen finb,

Dafür folgen e SBeweife:
3m Sreiftnat 8B r a u n f ch w e i g wurDe Die iBerteilung

Der Don Der CJieichsbanf 5ur Serfiigung gefiellten Sirebite von
Der ‘Braunfchweigiichen Staatsbanf im (Einvernehmen mit Dem
SBraunichweigifchen Eanbbunbe vorgenommen. ‚

Ser fleinere unD mittlere SBefth griff rechtöeitig öu unD
wurDe in Den meiften {fällen berücffichtigt, währenb Die
größeren ‘Befther häufig fchlecht fortgefommen finD unD fich
benachteiligt fühlten.

Sn Der 13 rie g n ih grünbeten Die wroßgrunbbeftger
eine Sirebitgenoffenfchaft mit unbefchränfter Sjaftpflicht. Surch
Die SBiirgfchaft Der Garoßen fonnten Den fleinen unD fleinften
SBauern Durch Diefe Rrebitgenoffenfchaft Die ‚erforberlichen
Rrebite aufließen.

Ser Banbwirtiwaftsverbanb Oft p re u B e n hat es er:
reicht, Daß ihm Drei Millionen SUiarf gegen QBechiel 3ur 93er-
fügung gefiellt wurDen, Die Durch Die wiro=3entrale für Oft-
unD Sieftpreußen weiter geleitet finb. biichtlinien für ie ilier-
teilung Diefer Drei Sfliillionen SUiarf ftellte Der Srooingial-
vorftanb Des Banbwirtfclaftsverbanbes auf, Die ‘Berteilun

orftänbe Der Rreisabteilungen. 9m]
Dieie Qßeife fonnten 7979 fleine unD fleinfte Qanbrvirte Rrebi
erhalten. . . °

 

Auswinierungskredn.
Ser Sieichslanbbunb teilt mit: '
Sie Sieichsbanf hat Dem Sieichsernährun smixulierium

einen fogenannten „QIuswinterungsfreDit’ aur erfügua ge-
ftellt, um Dort einsugreifen, wo belonbers ichwere Qlu nte:
runogsfchäben vorliegen. *IBie uns im bieichsernährungsmini.
fterium mitgeteilt wirD, ift Die Sergebung Des Sirebits im
großen auf Die eingelnen ‘Iieairfe, ie nach Der (“Schwere Der
Qiuswinterungsfchäben, verteilt worben. Sie QBeitergabe an
Die eingelnen Eanbwirte erfolgt Durch Die ‘Breußifche Bentral-

; böenoffenfclpfts=5iaffe, unD awar auf Dem QBege über Die (be-

E

anfenfchaften. {für nicht genoffenfchtftlich organifierte 8anb-
rcnrte finb beftimmte Summen reierviert. {für Diejenigen
Banbnnrte, Die alfo von Diefem 9luswinterungsfrebit 6e-
branch machen ‚wollen, empfiehlt es fich, wenn fie getroffen-
idyt'ilnh organtfiert finD, ftch an ihre auftänbige (betreffen-
chaft au wenben; für nichtorgnnifrerte {San-Dwirte. Direft an

_i . e “Breußifche 3entral=65enoffenfchaftsvflaffe heranautreten.
I v . . ‑
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er Sommer befteht nicht nur
aus heißen Sagen. 8a leicht

wirD Das bergeffen, wenn Die 60m:
mergarDerobe aufammengeftellt wirb.
QBas nühen Die fchönften Duftigen
60mmerfleibchen, wenn auf Der
illeife 3. ‘15. blöhlid) fühle QBitternng
einfeht. Ser ganze älufenthalt fann
einem verleibet werben, wenn man .

 

 

  

   
 

 

 

 

 

   
     
 

 
 

 

 

                
 
 
 

 
  
 

   
 
   
 

          
  
      

      
 
 
 
                

 

     

    
  
    

   

in Dünnen gähnchen friert. QIIfn
Denfe man ia auch an wärmere
Sachem Sie brauchen abfolut nicht.
winterlich au wirren Sie Steltke Des
(“Stoffes macht es ia nicht. fonbern
Die Qualität. (Ein 6toif l‘ann leicht
fern unD Dod) warm halten, man
Denfe nur an Die fchönen Soule, unD
iIBollrtbsftoffe, Don Den verfdnebe:
nen Erilots aus sL'Bolle mit iBaums
wolle gemifdn ober miolle mit ÖeiDe
au fd)wetgett. Stefe finD ja nun mal
Die große iUioDe. 91uch Doppelfeitiger
Stoff in leichter Qualität wirD Die!
berarbeitet, er ift Das mv'uernfte 92a:
terial für Die reisenben Cabefleiber,
Die Der gegebene anaug für fühle
Etage finD. Man fann Die RleiD=
chen auch eoinaeln tragen, Dod) wirfen
fie natürlich mit Der fleinen ums
hülle wefentlich „an eaogener“. Sas
(Satte tft in berichte enen iBariatios
nen äu fehen. (Es liet entweber
nur nabp über Den rmeln, auf
Der Schulter Durch Rnöbfe gehalten,
fo Daf; man es leicht abnehmen fann
ober fällt runb unbetwas gedig
geächmtten mit Diebers ober «hals

gen bis aur äüfthöhe, an Die
fleinen Umhänge Der Echwefternn
tracht erinnernb. ßuweilen breitet
es fich auch bis öur Dreibiertel Slänge
aus, Dann felbftberftänblid) enta
fprechenb weit ausfallenb. (Ein
ettvas hochftehenber .Rragen gibt
einem folchen Gabe Den eleganten
unftrid). Sie Sileiber, Die Daan e:
tragen werben, finD Denfbar n:
fach, wenigftens im echnitt. Gie
fallen eng unD gerabe herab unD
wirren Doch Durch Die Einäelheiten
fehr berfchieben. Saß „R ttelfleib
wrb. mit furaen ober lan en für:
meln gearbeitet, bei Doppe feitigem
Stoff mit fehr gefdndter Senuhung
Der berichiebenen '6eiten, Die als
iBlenDen unD weint; Derwenbet wer:

Den. {Reiter ift Die Rafad au fe en, Dem vengen biod aufagfähh Der Durch eine
tchrittweite erhält. Sehr ift auch Das botne

Dnrchgelnöpfte Mantelfleib milt fleinem Sperrenrebersfrngen, Etafcheneinfchnitten
unD reichem Sinobffchmucf, nicht au bergeffen Dem Rnopfloch, Das Die obligate
SarDenie ober .R‘nmelie fchmücft, Die nun mal zum 6ommer 1924 gehört. blußer

w rD biel mit (bürteliacfe ohne 28er:

um meibe ergänat. Sann werben
äarmonie u wahren. Elliinbeftensfo

ber ben machmittagsflei—

" ' ’° IM SOMMER
- K 2386. 6d)lqu= ten SBiefen ab es
fleib aus farters näht ift. Sro es
tem QBvllftoff mit ullftein=6chnitt=
Daau vaffenbem m u ff e r in Girbhe

f .6abe.‘(55roheslllf= I, .11 u.III erhältl. -‚
ftein= Echnitts
mufter in (brbhe
I, II u. III erhältl. v‘

k M 676. Mantel
' . ausgouls, Der für v

Den unteren 91m
‚ m - fahteil, Den am v \“

gen unD Die untes
ren älrmelteile au *1 '
nach innen gefehrs ‚3 -‚
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K 2410. aleiD aus einem auf Den n fing
fariertem unD ein: Öwultern befeftigs ‘lf lJI
garbigem Ötoff m ten fleinen Gabe, ‚L =‚ gnal
vlafarbenen 3:62 Das auch abge: b „“32.

gen, imärger; ein gamma: Bweltiben du». f =
uraes e au ann. ro es II:
einem Stra enans fteinnßchnitts F:- ' “3386 „6“
an berbollft nDigt m u fte r in (Stöße ___ „J g

rDJBubenfragen I, II u. III erhältl.
n armelaufu ‑ ‑ _ .
fgl e aus helle: 8825. Straßen“; 5 Dorn eingelegte {falte Die nöti
um George e— aug aus emufier-
W ". Um es II: tem flBirthofL Set 3 825
Ife n: 6 nitt: inod ift einem
mYIßet in Grbge fafacfartigen Beibn ’ Diefen (Sanefleibern ift Das QBirlftoffloftüm in hoher (Stunft.
I, u.M erhäl I. chen aus abftechens fchlnß gearbeitet, nnt ‘Iaflhen ausgeftattet unD hat Den Giürtel in Der Slaille umgelegt, nicht mehr

Dem Strifot tofixan’ tiefer. Buweilen wirD Der iliod Durch eine einfarbige Irifotlafad
K 2411. Rleib aus efügtßroges II: natürlich auch Rragen unD Qluffchlä‘ge einfarbig gewählt, um Die
(Bollrltl ober teina 66) nitt: wichtig, als Das wärmere Roftum‚ it Der wärmenbe‚ elegante Mantel, Der
Dali et e infchll ⸗ mu fier in Größe man „34„ Dern etragen wirb. (Er ift aus weißem Stuch ober aus fd)war er ftarf glänaenber annf eiDe. Sein
31: tttelform mt I, ll u. III mit 8e: . Des i‘fxta Iehter echidzöchwar stveifi Die große mobe! an flache .

‚ "QM unD Meetßunq “um Den onitaana inahb um D e {Sigur Der trägerin gezogenen imantel aus.
alten gelegte warniturte le ritten

Anna P. We ind.

Sie öcbnitte finb bei Der meine 2!. iBietrusala, Sirebnig i. geilen Bangeftraße, erhältlich.



Sölacbt bei QoDa in ruffifche Sefangenfchaft geraten. ‘Itach
einem Qlufenthalt in verfchieDenen ruffifchen Qaaaretfen unD
Sagern tam er fchließlich auf ein entlegeneä Sorf in Sibirien
aur erbeizt bei Dortigen fibauern. ‘Bon Der bolfchewiftifcben
{Revolution war Dort erft im Sahre 1920 etwaß au fpüren,
als leteilungen Der Qioten ermee einaogen, Die Die ‘Bauern
außpl’ünDerten, mi'bhanbelten oDer gar töteten. Später hat
man Die QanDbevölierung von Der bolfchewiftifcben ‘Regie- é
rung aus fo aiemlicl) in {Ruhe gelaffen. Sie formte auch
(Eigentum behalten. Sie fchlimmfte Seit für Die Seutfchen unD

Deß QanDeß waren. ‚
gegen Die armen, waffenlofen Sefangenen vorgegangen. ‘Biele
fi'nD von ihnen getötet worDen.
in gemeinfter ‘Ißeife mif3hanDelt worDen. ‘Ißenn viele Deutfche

ihr .

Qluch Sacher ift von ihnen 5

Samilien feit Diefer Seit von ihren Dort in Sefangenfchafh ,
befiinDlichen angehörigen nichtß mehr au hören befommen
haben, fo ift in Den weitauß meiften ‘8ällen anaunehmen, Daf)
fie ein Opfer Der tfchechifchen Begionüre geworben fiaD. Sacher
ift Der anficht, Daf; fich ieht noch viele Deutfche Sefangene in 1
Sibirien auf Den entlegeanten Sörfern befinDen, Die gar nicht
aurücffommen lönnen, toeil fie viele Sagereifen von Der nächn
ften ‘Bahnftation entfernt finD. Sie betommen nie richtig au
hören, wenn Der nächfte Seimlehreraug abgeht. Rommen fie
aber auf Den ‘Bahnhof, Dann ift meiftenß Der Sug weg unD
fie müffen wieDer aurücflehren, um fich ihr Sehen Durch erbeit
weiter au friften. QlllerDingö toerDen Die Dort befinD-
lifchen Sefangenen nicht mehr als Sefangene, fonDern alß
erbe‘iter behanDelt.

Siattowih. ilngefähr 60 (Sifenbahnbeamte aus
Sugoflatvien mit Dem ‘BiaepräfiDenten Der SelgraDer Sifen-
bahnDireltion Suritfchitfch an Der Spihe finD hier aum Stu-
Dium Der oftoberfchlefifchen (Eifenlcahnverhältniffe eingetroffen.
fSie wurDen von Der hiefigen SifenbahnDireition feierlich empr
angen.

Rönigßhütte. Qlutounglücf. Qqu Der ‘Iiücffahrt von »
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‘lihbnif verunglücfte ein Qluto Derart, Daf) Der ‘Sleifdper ‘Becf ;
aus Siönigßhütte unD Der ‘Beamte Der Scarboferm ‘Barfch auf
Der Stelle tot waren. Swei weitere 8nfaffen wurDen
fchwer verleht.

Sliegnih. Schießunglücf auf Dem‘Bahnhof. Sie
Ziiährige Sattin Deß Raufmannß Qllbert Sellmann in Eieg=
nih wollte mit Dem ‘Berfonenauge in Der {Richtung Qiathen
verreifen. Sie hatte am Sepäcltvagen eben ihr EahrraD ab:
gegeben, unD griff in ihre Safche, in Der fich ein ‘Brorvningz
Qievo'lver befanD. Sn Diefem Qlugenblicf entluD fich Die *Tßaffe;
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Der Schuf} Drang Der Grau 5. in einen Oberfchenfel. Schwer: .
verlegt faul fie aufammen. Sie wurDe nach Dem StäDtifchen E
Siranlenhaufe überführt, wo fie aber balD an ‘23erblutung;
verftarb.

Qiimptfch. Sin aufregenDer ‘Borfall fpielte fich:
in Strachau ab. Sort war Der auf. Dem Sominium befchäftigte
erbeiter ‘Ißüftenhagen in einen Seich gegangen, um ein ‘BaD r
au nehmen, Doch verfanf er nach wenigen minuten. 11m ihn
au retten, fprang fein ‘BruDer nach unD aog Den SrtrinfenDen
wieDer an Die Oberfläche,. Doch entfpann fich nun awifchen
Den beiDen ein Rampf auf Beben unD SoD. Ser ‘BruDer muf3te
fchlieblich, um fiih felbft au retten, Den finglücllichen preissfl
geben, Der Darauf erneut verfanl unD ertranf.

‘Beißlretfcham. ‘Bergfchule. Sa Die ‘Bergfchule in Sare
nowih Durch Die Seilung Dherfchlefienä verloren gegangen
ift, foll in lJZSeiriiEretfclmm eine Sergfchule für QBeftoberfchlefiea
neu gefchaffen werDen.
in Dem ehemaligen fatholifchen Behrerfeminar.

‘Ratibor. Dhne Sicht.

‚ ° ‑ . t? . . . . ..59“ unterm!” Begmm am 11 Qluguf 3 —- Sie wehrte Diefe Elli'oglichleit mit heißem Srroter
Sie StaDt Qiatibor, Deren Sleiv
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triaitätssverforgung von Der (Smmagrube im Streife Qihbnii auß 3
erfolgt. ift infolge Deß Streifö in thoberfchlefien ohne Qichtw 7
unD Rraftftrom.
nicht erfcheinen.
eigene Rraftaentralen haben, finD von Dem Streif nicht berührt.

' Sagan. SiegeleibranD.
ai-egelei, Die 1921 nach einem ‘ZBranDe völlig neu aufgebaut
worDen war, geriet in ‘BranD unD ftanD balD über unD über
in r(i'slammeti. {mit .Qluänahme einiger Sroclenfchuppen wurDen
alle SebäuDe Der Siegelei Durch Das Seuer aerftört. Ser ‘Ben
trieb hat bereits feit vier mochen geruht; man vermutet Dae
her ‘Braantiftung. -

‘Ißüftegierßborf. umfangreiche erbeitßverfür-
aun g en haben fich auch in Der SertilinDuftrie Des Drteä unD
Der ilmgegenD notivenDig gemacht. 3a Den hiefigen ‘Ißetrieben

Qlucl) Die Beitungen fönnen infolgeDeffen"
‘Iiur einige grof3e inDuftrielle ‘Ißerfe, welche 3

Sie rIBagnerfche Sampfe.
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von meher Rauffmann, Singlinger unD ‘Bufch, ferner in Der „
Spinnerei von ’IBebsSft), Sartmann unD ‘IBiefen zunD ‘Ißeberei
Rrain in Sannhaufen wirD nur noch an Drei oDer vier Sagen
in Der *IBoche gearbeitet. Qlianfpricht Davon, Daf) einaelne
(Betriebe gana _ftillgelegt werDen follen. Qlucl) im ‘Bergbau finD
Seierfchichten eingelegt lvorDen. Qluf Dem Schulte'chacht in
fegmwaffer werDen „wöchentlich nur noch vier Schidhten ver'
a 'ren.

 

ßom ßreölauer warne.
Silagen über ‘Iliangel an SelD, Die befonDersS. lura vor Dem

Srften fich fteigerten, unD infolgeDeffen mangelnDe Raufluft
biIDen bei ftarfen Sufuhren Dass .Sharalteriftifche Des ‘marit-
teß. hinter Diefen ilmftänben aeigen Die {Inarlttvaren etwas
fallenDe Sreife. So befommt man von Den grünen ‘Ißohn‘en
fchon 2 ‘ISfunD für 25 93h, fie werben fogar noch billiger an-
geboten. fißachßbohnen foften 15 S33f. unD mehr, Schoten 30 ‘JSf.
unD Die überhaupt laum verläuflichen ‘mohrrüben werDen
'ie 3 SunD für 20 Sf. angeboten. {Beim Rohlrabi richtet fich
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Der ‘JSreiß gana nach Der Sröf3e Der Rnollen; 15 Die 30 ‘JBf. .
werDen für Die ‘manDel verlangt, alfo auch weniger alä vor
einer l‘IBoche. Spinat ift wenig vorhanDen, er foftet 25 im.
lIBelfchfraut befommt man für 20 93i, ‚Den ‘meißfohl fogar
fchon für 10 cJSf., währenD man für Den mehr gefchähten Qiotn
fohl 30 Sf. ie ‘ISfunD aahlen muf}. Sie befte Qiofe {Blumen-
lohl ‚in ftattlicher Sröf3e foftet 80 ‘33f. Salat ift teurer ge-
tvorDen. allerDingö finD es fehr fräftige Röpfe, für Die man
10 ‘Bf. verlangt. Surfen finD in großen ‘maffen vorhanDen,
‘für 2 lBfunö braucht man nur noch 25 il3f. au beaahlen. Sie
Somaten haben ihren alten Cßreiß von 30 i’ßf. behalten, Die
Rartoffeln finD billiger geworDen, weil Die 3ufuhr fich mehrt; .
man ‚belommt fchon ‚für 5 ‘Bf. ein 93funD, meiftenß aber für
20 ‘JSf. 3 ‘JBfunD.

‘Bfifferlinge finD auf “(0 ‘Jßf. gefallen, fonft fah man von
lJZSilaen nur noch einige Shampignonß, für Die 60 ‘JBf. vern
langt werben. Soh-anniöbeeren finD auf 25 im. aurüclge-
gangen, Stachelbeeren foften 30 93i, für Simbeeren toerDen
20 hilf. verlangt, für {Brombeeren 40 ‘Itf. Sehr ftari ift Die
Sufuhr von Slaubeeren, Die auf 25 Sf. auriicfgegangen finD,
unD Die ‘ßreifelbeeren finD auch fo maffenhaft angelommen.
Daf} Der Sreiss auf 50 ‘JSf. aurüclgeh-en mufzte. Sagegen läf3t
Die Rirfchenaufuhr fehr ftari nach. Sie Sreife finD hoch, 35
bis 40 ‘JBf. für Dass SfunD. unter Den Sirnen fteht man
ieht fchon beffere Sorten, Die roh gegeffen werben .fönnen.
Ser ‘Breiß von Der Rochbirne bis aur Sfjbirne wechfellt
atvifchen 10 unD 50 ‘ISf. Qlepfel, Die meift au ‘muß verwenDet
werben müffen; loften 20 bis 40 SBf. Die ‘Bflaumen finD auf
40 biß 50 ‘Iif. aurüclgegangen. Sür Die ‘Botvle fpielt ieht
Der Sfi-rfich Die bauptrolle, Daß Sfunö wirD mit 1,20 an.
verlauft. w

Qluf Dem Seflügelmarit half-au) wenig veränDert; iunge
Sauben foft‘en ie nach Der Stärfe 40 biß 80 ‘J3f., für ein‘Brat-
hühnchen werben 1,50 an. verlangt, für alte bübner 70 93i biö
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Defterreiiher war eö, als Die tfcbechifchen Qegionäre Die berren °é in Der Wuthbarfchaft Darüber urteilen mochte, MB
Sie finD mit unerhörter Staufamieit '

Ser Siebente.
moman von Slßbeth Sorehart.

momentan.)

Sraf ülribertö QInDeutungen erft aeigten ihr
grau'fame QBirllichteit, unD Die sJ)iißDeutungen‚
fie fich vielleicht auägefeht hatte.

29)

Die
Denen

über weiß, wie man
ie

Den haußlehrer, Der allerDingö- in feiner männlichen
ilieife unD vornehmen ßebenßart anDerß alß Die iuna
Gen, fchüchternen SianDiDaten war, wie aur gamilie ge-
horig betrachtete, ihn fogar empfing, mit ihm aufama
men.laö, plauDerte. Sitte mochten böfe 8ungen fchon
gefchäftig fein, um Diefe Satfache in Den Schmuh hin-
abauaerreni QBar fie fchon Durch ihre plöhliche, für
uneingeweihte etwaö mhftifche Senefung (gegenftanD
eifrigfter Srörterungen geworDen, wieviel mehr mochte
ihr abaefcbiebeneö Sieben zumeii’t in Der (Stefellfc’haft Deö
agauelehrere unlaß au fpotmchen unD fchlimmeten 20c:
merlungen gegeben haben. Sie errötete vor Scham,
alß hörte fie Die boßhaften Semerlungen aller Derer,
Die fich au ihren iliichtern aufwerfen wollten, weil fich
ihr Sun unD Slaffen nicht mit ihren engheraigen leftcli-
ten au vertragen fchien vor ihrem Dhr. unD fie hatte
eh in ihrer harmlofigleit nicht für nötig gehalten, Die
SorlefeftunDen vor irgenD iemanD au verheimlichen; ee
‚wußten viele Darum, vor allem (Sraf Stolaenau unr
2inDa. übar e?) alfo Daß, worauf Der Sraf fie hatte
hinweifen wollen? —— Sich nicht unnühem SereDe auö:
aufehen, Die Sorlefeftunben einauftellen? (De empört:
fich etwaß in ihr Dagegen. 11m fo lleinlicher SerDächu
tigungen willen follte fie fich ihrer fchönften C{SreuDe beu
rauben? Saö wäre ia töricht unD Dennoch, — man
wirD manchmal geawungen, etwas? Sörichteß au tun.
um —— feinen illuf au wahren. -

über ftanD er Denn -wirllich auf Dem Spiel? 23m
Seeger ihr nicht ftetä höflich, ehrerbietig unD aurüclhal-
tenD begegnet, hatte fie auch nur Den geringften bin:
halt, Der eribertß glleußerung, er ginge über Die Sren»
aen feiner Stellung hinauä, rechtfertigte? mein, in
nichtß. ülllerDingß — eine leichte iliöte hufchte wie:
Der über ihr Seficht unD in ihrem heraen wogte eß —
verftanD er eö, feinen üBillen geltenD au machen, aucl
ihr gegenüber. Sr hatte oft beftimmenD auf fie gewirft
—- au ihrem SBeften freilich, unD fie hatte fich ihm auä
Diefem SrunDe gefügt auch feine S’Inoanungen, Die (Dr.
aiehung Der Rnaben betreffenD, innerlich ftetß gutgeheix
ßen, wenn er fie auch nicht Danach gefragt hatte. Sir
war ihm au Sant verpflichtet in mehr alö einer Ebe
aiehung. SlBie follte fie Den anDerä aum Qluäbrucl briw
gen, alß Durih ein freunDlich anerlennenDeö äBefen? -
leer, ob fie in Diefem Sefühl Der Sanlbarteit viel.
leicht Doch au weit gegangen war, Die Schrante nicht
fo ftrena aeapaen hatte. Dali er ibre ‚WreunDlicbleit uni
biachficht mißverftehen unD —— Schlüffe aiehen tönntet

ab, Doct) eß blieb ein Stachel aurüct, Der fie au Den.
Sornehmen trieb, mehr auf fich au achten, liihler ai
fein, ihm mehr Die ftolae herrin au aeigen, alß Die.
her. Sinhrfchemtia) wurDe e»; ihm auffallen, er würDe
nach einem Slhliiffel au ihrem veränDerten Senehmen
fuchen, fich vielleicht gelriintt fühlen. Saß Durfte auch
nicht fein. 52b er vielleicht Doch Daß Sarttor
fchließen laffen —- unD warum? Sebenfallö hätte er
fie von Diefer einoronung in Sienntniä fehen müffen.

. über fie hatte fa nie Danach gefragt, waö er (1113110le
nen für gut befanD, fie hatte ihm fo viel {freiheit ges
laffen unD eä nur alß felbftherftänDlich betrachtet, Daß
Die SlinDer unD Sienerfihaft feinen Befehlen folgten.

Soch nun ihr Die Dingen geöffnet waren, erfchrat
fie. „(bei ift fihwer für eine alleinftehenDe “grau,“ hatte
üribert gefagt, „unD es wäre beffer, er fühlte einen
herrn über fich.“ Sah war wie eine g.iJiahnung, ein
EreunDeärat. übaö follte unD lonnte fie Denn tun, um
etwaigem (Siefpött unD SereDe Der Diachbarfihaft Die
Spihe .abauvrechen? Sie flBerbung ülriberte annehmen,
fich felbft aum Opfer bringen, Damit Der QBelt Senüge
gefchah unD fie einen bauölehrer für ihre Si‘inDer hat,
ten Dürfte, ohne einem fchmählichen SerDacht auöge‘
feht au werDen?

Qßüre Daß nicht geraDeau ein ärevel gewefen? Stau
hatte Doch früher nicht; Dabei gefunDen, Daß fiein am
fellfchaft eineö bauölehrerß im Schloffe lebte.

u (Bott, wae follte fie nur beginnen, wie fich ver-
halten?

übelt, unfchlüffig, veraagt unD ratlos. Sie hätte ihre
SmpfinDungen unD Seängftigungen in Sränen außftrös
men laffen mögen unD fanD Die Srönen nicht. Sa war
alleß fo heiß unD troclen in ihr. Sehnfucht nach einem
liebenDen 8ufpruch, nach einer ülufraffung ihres euer:
gielofen QBillenö, nach einer ülufrichtung ihreö Selbft
flieg in ihr auf, unD fie hätte fich hierin Doch niemaua
Dem anvertrauen lönnen unD mögen. üluch Die ein—
aige greuDe unD 8erftreuung, Die ihr Die Sorlefen
ftunDe fonft bereitet hatte, war ihr nun g'eraubt wora
Den. Sie vermochte eö nicht über fich, Seeger heute
Daau au empfangen; fie war Doch au unficher unD un=
tlar, hatte fich ihr fernereß Serhalten ihm gegenüber
noch nicht aurechtgelegt unD wollte ihn Doch Den 3wie=
fpalt in ihrer Seele nicht merten laffen. Sarum ließ
fie Die StunDe Durch Den Siener abfagen, unD fchühte
angegriffenfein unD Sippffchmer en vor.

eeger geriet Daruber in erwunDerung unD Sr-
regung; eine lefage war biöher noch nie erfolgt. S3
mußte ein befonDerer SrunD vorliegen, unD nicht Der,
Den fie angab, Daß fühlte er. Siarl .{weina hatte ihm
überbieö eraählt, ‚Dafs hinlel ülribert am
lange bei Der illiutter gewefen war, unD Daß gab
au Deuten. Siefe (bebauten waren fehr aufreiaenDcr
illutur unD hatten aurfgolge, Daß er nicht im StanDe
war, feine Selbftbeherrfchung au wahren. ihr griff
nach but unD Stocl unD ging in Den übalD, um
nach ftunbenlanaem umbermanDern aurüclaulebren.

9in1 nächften Sage empfing waltraut ihn wieDer.
’ Sie hatte lange mit fich getiimpft unD glaubte enDltch

1,10 Qli. für Daß ‘BfunD. Snten finD reichlich vorhanDen, lebenD 3
wirD Der fehr hohe Sreiß von 1,20 an. für Daß SfunD verlangt.
fmaß von Saufen au fehen ift, reiat nicht Den lepetit.

Sie QanDbutter ift billiger geworben, fie foftet 164 Qli.
biö 1,22 5111.; auch Die {moltereibutter ift von 2,10
2,08 an. aurücigegangen. {für Den 'Ißeißiäfe verlangt man
15 bis 18 Sf. unD für Daß St brauüt man niöt mehr 11 iBf.
u gebetäfweil ein febr reichlicheß angebot für 10 ißf. vor-
n en .

.r

91i. auf .

Den rechten üßeg gefunDen au haben. Sie Sorlefeftuns
Den plöhlich gana abaubrechen, hielt fie für auffallig u.
untlug. Sr Durfte nicht merlen, Daß ihr gileuhmulu.
ihre Sarmlofigteit Durch irgenD etwaß geftorh worDen
war. über ihr übefen, Daß anö heucheln nicht ges
wöhnt war, fpiegelte Doch Darin etwae wiDer, Daß Dem
fcharffichtigen üüanne an ihrer Seite nicht entgingflitenn
fie fich auch bemühte, harmloß wie immer aufein, trat
ihre angenommene lühle illeferve in Den SorDergrunn
unD wirlte‚ freilich in entgegenaeieibet Seite. al.Z fie f beigegginfcht. _

hatte ‑

Sie war entaweit unD verfallen mit fich unD Der.

Sormittage
ihm ‘ 
erft -

 ‑ nen lönnte, ohne fich felbft Dabei bloßauftellen.

beabfichtigte, auf Seeger ein. (E3 loihte unD pricte‘lie
in feinen albern, unD er mußte an fich halten, um feia
nem Semperament nicht Die 8ügel fchießen au laffen.

smu Dem feinfühligen Snftinlt Der echten {grau
merlte fie, was in ihm vorging, unD nun ärgerte fie
fich über fich felbft, Daß fie eö fo ungefchictt angefans
gen hatte. Saß bera lrampfte fich ihr aufammen vor
flBeh. Sie hätte ihm feht gern wieDer ein gütigeö
QBort gegeben, aber fie fanD eß nicht in Der gurcht,
fich etwaö au vergeben in ihrer QBürDe alö Serrin von
Serolftein. So verlief Die StunDe peinvoll unD uner=
quicllich für alle beiDe. 91143 er gegangen war, brach
fie in heiße, bittere Srünen auß, Die fie feDoch nicht
erleichterten.

91m DarauffolgenDen Sage war fie im 3weifel, ob
fie ihm nicht lieber abfagen laffen follte. Sie geftrige
final heute_wieDer Durchaumachen, erfthien ihr unmög-

lich. Sann aber fchalt fie fich fchwach unD energieloä
unD empfing ihn wieDer, awar mit bang llopfenDem
heraen, aber gana Die ftolae, unnahbare berrin, Die
mit einer einaigen banDbewegung fo ficher Die Schranie
au aiehen wußte.

Seeaer begann foaleidJ zu leien. ohne wie früher
erft mit ihr au plauDern, oDer fich im lefen mit einer
launigen, geiftvollen Semerlung, Daran fich ftetß eine
tleine Stäluffion gefchloffen hatte, au unterbrechen. St
laö wie femanD, Der leDiglich eine iBflicht erfüllt unD
innerlich wenig Dabei beteiligt ift.

Qbaltraut hörte taum auf Daß, waß er laö. Saß
lInaußgefprochene befchäfti'gte fie mehr unD wurDe ihr
mit Der 3eit aur Sein. (hin feltfameö Semifch von
Schmera unD Born ftritt in ihr. Ser lehtere gewann
Die DberhanD, unD Daß illiißtrauen erwachte in ihr:
Satte Sraf eribert Doch recht gehabt —— ertrug er eß
nicht, anDerß alö gleichberechtigt von ihr behanDelt au
werDen — war er felbftherrifch unD anmaßenD, unD
hatte fie ihn au fehr rerwöhnt?
üb Sie richtete fich plöhlich auf unD fah au ihm hin-

er.
„Sitte, Sperr Seeger —— wie me Sie ieht mit Den

Sinaben aufrieDen?“ unterbrach fie Den Sah, Den er
geraDe lass, fo unvermittelt, Daß er verDutat auffah.'Sie
glaubte, fein Srftaunen gälte Dem umftanDe, Daß er
fich ihre Sinmifchung in Die Sraiehung ihrer RinDer von
illnfang an verbeten hatte, unD Daö reiate fie noch mehr.
Sie warf Den Ropf hochmütig in Den Waden.

„Sitte, wollen Sie fich äußern.“
„Sernl“ antwortete er feht höflich, mit aufbietung

aller feiner Selbftbeherrfchung. „8m großen unD gana
aen bin ich aufrieDen‚ wenn ich mein Biel auch noch
nicht alß erreicht betrachten lann. So viel fteht feft,
Daß Siarl Speina ein liebeö. hernach am ist. Daß mit
eitel ä‘ireuDe bereitet“ ‘ ‚

„unD -— EberharD!“ fragte fie etwas aaghaft Da-
awifchen.

„Sherharb ift ein Gharatter, Der fich nicht leicht er:
gibt. Sich glaube, Daß ich ihm neulich Durch mein {lieb
tertunftftiicl mehr imponiert habe, als’s Durch meine (Quer-
gie unD Strenge. leer Daß ift nicht, waß ich beawecle.
(Er foll Den SDiann in mir fchähen, ficl) ihm unteroanen
lernen, unD — er wirD eß. Sorläufig ift er freilich
noch wie ein iunger, tnorriger Sichfiamm. Der einftftola
unD träftig in Die höhe fchießen wirD, fofern ihn eine
ftarte SpanD noch eine flßeile Davor bewahrt — fchief
au wachfen.“

„Sleiben Sie ihm Diefe ftarte sanD auch ferner.“
S5 Drängte fich ihr förmlich auf Die Sippen, unD Doch
blieb eö unauögefprochen, aus einem Sefühl heraus,
Dem fie leinen Namen au geben wußte.

Seeger ahnte nicht, was? in Der iungen ffrau vorn
ging. (Er fah, wie fie in ihrem Stuhl auriictgelehnt fah,
in einer ihm fo fremDen, fühlen (Bleichgültigleit u. aog
Schlüffe Darauß, Die ihm vor Srregung faft Den Qltem
nahmen.

‚(56 ift gut, Sperr Seeger — ich Dante Shnen für
heute!“ beenDete fie Das (Stefpräch ffit mit einer ftolaen,
entlaffenDen ännDbewegung.

St fprang auf. ällleß Slut wid) ihm auß Dem Se-
ftcht. So verabfchieDete man einen StammerDiener.

Sr machte eine ftumme Serbeugung unD verließ
Daß ßimmer. .

‚t‘cn feinem ‚Simmer angelangt, fchloß er fich
l3? begann Darin herumzulauien wie ein
'we.
Sh wühlte unD gärte in ihm w‘r‘le Dae nieDergehal—

tene {feuer eineö Sultane, Daß Den Qluöweg fucht.
So war Der Rrater Doch noch nicht außgebrannt,

er fchien vielmehr ein verftärltee maß von SeiDenfchaft
in fich aufgefpeichert au haben, um bei Selegenheit wie
ein glühenDer Savaftrom herv'oraubrechen unD alleö
nieDeraureißen, waö alß Sollwert Dagegen aufgebaut
worDen war in langen Sahren.

unD Seeger ließ Diefen Strom über fich herbrau»
fen, ohne Der elementaren Sewalt in feinem Snnern
einen QBiDerftanD entgegenaufehen. .

QIIlee fchwanD Darunter, Seruunft, Selbftbeherra
fchung; nur eineß leuchtete Darauß hervor, grell unD
fcharf: „(Er ober ich!“

übte ein {fetherr maß er Den Rampfplah. Sie
StunDe Der SntfcheiDung fchien ihm gelommen au fein,
unD er war entfchloffen, au tömpfen biß aum lebten
iltemzuge.

ein
aereizter

e . e

Sraf illrivert von Stolaenau hatte fich einige Beil
nicht auf Serolftein fehen laffen.

St wollte QBaltraut ‚Beil laffen, fich mit feiner
überbung vertraut au machen, fich in Den Sebanlen an
eine aweite äeirat hineinaufinDen. Sr ‚hatte fie au fehr
überrafcht Damit, fie war nicht vorbereitet gewefen
aber feine hoffnung, Daß fie ihre Sweifel unD'lBeDeu-
len befiegen würDe, blieb ihm. Sr hatte ihr. Die gibt:
wenDigleit vor Qlugen geführt, ihrgeaeigt, in welche
fchwierigen Sagen fie Durch ihre hillemftellung geraten
lonnt‘e, unDüBaltraut war ebenfo llug, wie‘ feinfuhlenD;
fie würDe Dem Siechnung tragen. Shre Snfchuhnahme
Seegerß hatte ihn awar ge'argert, Doch hatte Darauß
fchließlich nur Der Stola Deö übeibeö gefplo'i‘lfjw’ ‚unD
geraDe Diefer Stola war ü her feine elfei‘flilhllgeil
ineaunaen unterhriid‘te.

Sleichwohl war ihm Der (beoanre,‘Diefenuwcenfcnen
in Der mühe Der Seliebten au wiffen, unertraglich. St
fann unD grübelte, wie er ihn von (Serolftein enger;

a
tol-

——.

ihn. früher in Qßut unD hierger verfeht hatte, Die
. len Streiche SberharDß, mit Denen er feine baußlehrer

o er ol rei zu vertreiben muten hätte er lebt ber-
j t g d, (50311001!!! 70W).



'‚liah und 3cm.
O Sergmerlßlataftrophe bei Shhffen. illu-f Schacht 4 her

(Steinernfcha‘ft %riehrich Shhffen in hamborn ift ein
ägr‘äfrml gerugffelt’t. währen ähnäglförbe, von henen nur einer

e r, m agt .ra. rer .‘vinh e ßSer l
iöhlicbberunglüclt. f d) g eute
O Srei Sluttaten -— fünf Dpfer. 80' Seubnih bei lauen

munhe her Schloffer M ä h I e r ‚ Sater bon hrei Swing, bon
feinem Sachbarn Surtucher i rn S t r e it e r'ft o che n. — Ser
Serftchcrungrfibertreter S e t h le in 2a ub a n erfchof; tue:
gen iltiwhuuntgäfongen ferne- %rau, feinen hreitiiihrigen- Rnarben
ännäßfm'glctmbg. b—i Seri S‘anbi‘nirt St alib eii eufc'iroß imgert . a" a u einen betrunbenen "d ‑ l
her ihn berbrütgeln wollte. Ü freiegerbatcr,
O Stofrfeuer auf einem pommerfchen 05m. (hin Giro ‚

feuer, berurfacht hurch einen S I i h f chla g , brach in eingr
Scheune heß Suiterguteß ‚Bible in Sorbommern (1115. Saß
%euer griff fchnell um‘firh, fo haß balh fechß (Siebäuhe in
ärcänlhi ifäbäi‘id; Mitmerlggnnt finh alle h e u b o r r ä t e,
n‘r a e a nen,hi amte"

unh 80Schafe. ‑ egef nbühner
O %euerßbrunft im Stänigßberger Speicherbiertel. Sets

mutlich hurch Rurafchluß ift itn Speicherbiertel bon
Stonigßberg ein großeß Schahenfeuer außgebrochen. Sie
Streicher her Sftpreußifchen hanhelßberei-ni'gung finh mit
ihrem %uttermittelborrat vernichtet tnorhe‘n. blueh hie bes
nachbarten unh gegenüberliegenhen Speicher murhen anm'
Seil bon hen %lamnten erfaßt.

(D Spuren heß Meltirieges. mach Melthtunagen auß an e-
h a I finh (‚mifchen Saugen unh Sorlölia 50 M ine n heraußa
gefifcht morhent, hie fich in her Siefe bon- 20—25 Meter unter
m;33:31:53? bgfftan‘än. Städtft möglich, haß haß Mia

. ‚ ‚ er ' ernru ° befinhen a in hen
eft'länhi'fchen (Semüffern Minenfelher. m M)
G 192 Dpfer eineß Schiffßunteraangeß. blutf her ö bon

Rat) Sotoro itft her iahanifche Samtpfer „Sai Sanitär?“ ge=
funten. 138 Saffa'griere unh 54 Mann her Setfahung haben
hen Sah m hen Stellen aefhmhen. 18 Saffagtiere unh 5
Mann her Sefahung lanhetent arnf Settungöbboten. Sb her
Sampfer auf einen %elfen. gelaufen oher mit einem anheren
Schiff aufaanmenigefteßen ift, ift noch ungetbiß.

(D Som Schornftein erfchlaaen. Star eigenartiger
Unfall, her hen Sah hen fünf Serfonen nur %olge
hatte, hat fich in Setroii in ameri'a ereignet. Sitn ftarier
Sturm fegte hen eifernetr. Schornfteirm eineß amölfftöclingen
Sebiruheß boen Sach. Ser Schornftoitn fiel auf hie Straße
unh traf ein vorübeufahrenheß Siriotnobil. Sie Sufaffcn,
amei Shetyaare tnih her Shauf-feur, waren auf her
Stelle to t, wahrenh ein bleiner Sinabe böllig unberbeht blieb.
O Saß hothtbaffer im 3fargebiet. Sie %luten hm Star

finh nunmehr auch in M ün chen über hie 11fer getreten.
Sie Sarlanlauen am %luffe ftehen unter buchen-alter. bei
und) im Steigen begriffen ift. Sie Sfar führt gewaltig!
93390061 beta. Sauhütten unh am erhenl'liche Snbentar
mit fich. Sie tiefer gelegenen Siehlnngen an hen Siar
mußten geräumt tberhen. Störungen im (bifenbahnbera
fein. Sernichtung pon Srnten„ Siehbeftänhen
lmd malcbinen fin-h hie %olgen her Stataftrobhe. — bluai
auß hem Sonauaebiet trirh bochtraffergefahr gemelhet.
ebenfo auß hen %lußgebieten her blltrmiihl, her Sauber unh
her mrnih.

O Suißburg -- Mütter llmfchlaghafen her Sielt
Suißbura am imieherrhein ift haut feiner günftig-en geo.
ambitifdgen Rage am Sufammenfluß bon Shein unh 9in1)!
am erbitten lImfcbilaghlcrfen her Stelt geiborhen. Sir
Menge (Güter, hie hier herlahen intrh, ü‘berfteigt hie her
größten Seehafen. 1913 betrugen hie umfchl-agßmengeu
fur hen 53 o nho ne r hafen' 19,7 Millionen Sonnen, für
b h n gro ng. 23 Millionen Sonnen, für S ein h o rl 24
Millionen Sonnen, für Sui ß b ur g eiliuh-rort 28 Mit:
Iignen Sonnen unh einfchlieleich aller hinten: unh 3echent
hafen 40 Milli o ne n S o nn e n. Ser Suibburgel
Surfen ift hannach nicht nur her gemaltigfte t%lußhafen bei
übelt, fonhern einer ‚her beheutenhften häfen heö Sieltc
hertehrß überhaubt Seine ganae anlage ift fo borbilh.
lich, haß Stammaen unh überfüllungen taum borlommen;
Su-genblicllich magv allerhingß hort nicht a—lleö glatt gehen.
henn hie %ranaofen haben Sri unh hafen belebt.

O 3m Rambfe mit Mitherern.‘ bin her Srenae heä S-ana
ner Malhrebierß im .h a r 3 traf ein %örfter auf mehrere Sliib
herer, hie einen hirfch erlegt hatten. S; entfpoann fich ein
heftiger Stumpf. Ser %örfter fchoß hen einen Siiflherer nie:
her, einen anherew bertmmhete er fairer. Sie übrigen flücha
tet-en. Ser Sote ift alß ein 701iih rizge r berufßmößiger
Sirlherer Soneleh ums Stannne ertarmtimorhen.’

O Surch Süchfenfleifch vergiftet. Set Srieäheim bei
{franifrurt am Main eriranlte nach hem (Senats bo-n’G. o r-
neh Seef hie fieben-lbpfige {familie heß blrbeia
terß QBoh'Efamh. Sie ieht finh b ier Sinher an her Set:
gnfttuntgl g. eft-r r. b en, haß fünfte Rinh befinhet fich i=n fchtntea
rer Sebenöaefahr.

O Opfer her fchmargen anhannißbeere. {in Sffelh bei Stoa
b-urg erlrugnt‘he nachhean Senußfchi‘oaraer Sohannißt
_beeren eine {farnilie {fit-fehlen Srei Rinher finh bei
rette g eft o r b e n, hie Mutter liegt im Roburger Rraniena
haue fchtner traut hanieher.
O ungebetene (Stifte. bluf feiner Siehlung in her Sliähe

bou Serlin hat her Seither 8 u nrg eine mehgeirfarhfene
weibliche Si-famratte fotbie eine junge Satte bon
bbarufchnbaraer f‘yürbuntg in her Sröße einer Mauö gefangen.
(5,6 ift un‘fereß Miffen'ß hie erfte %eftftellung hiefeß überauä
ich ä h I i che n ili a g e r ß in her Mittelmarl; hie Sifama
ratte fcheint hanvach fchon weiter nach Sorben bongehrungen
au fein, rate man bis? i-eht angenommen hat. Mitteleuropa
berhanit hiefe 2a rthblüvg e einem 'böhmrifdxn Soenü'nen:
beflher, her im Stahre 1906 hier an; Stanaha ft'anunenbe
Saarein Söhmen außgefeht hatte, in her %bficht, hat; in
Eltorharnerila erregen feine; wertvollen üelleß gefchtihte, 3m
Sattumg her Stühlenäufe 'gethörenhe Staagetier au aüclnen.
O Srina tluersperg berhaftet. Srina (Snaelbert flirterfvperg

iftßmit ferner Sattin in Suhtveiß be rh arrfte t tporhen,
aleuer um Solariff niar, bon feinen Sefinungen nach Stilen
auruclaui'ehren. über hie Srünhe, hie zur hinhaltuntg heß
Siebarmahriaem, her alß Sportömann einen bes
rannten Samen hatte, geführt haben, tonntte bißher nichtä
im (Erfahrung gebracht toerhen. Srina Suereberg ift ieht
tfchethrfdyer Staatßangehöritger. 91m3 feiner c(Familie ftammt
auch ‚her Siebter Sinaftafruß Sr’ün. ‘

O bioch 1000 heutfche ariegßgcfangene in Sibirien.
und; rotähriaer mittlerer Rrieeöaeianeenidtaff lehrte de1
Seutfche Mithelm hunh ertm a r! au: ferner Mutter
nach Siefterbral bei holaminhen aurücl. (Er ergühlte, haff
fich noch etma 1000 heu-tfche ariegßge
in Sibirien bejinhen.

 
angenrj

O 364 Sihiffe in einem Sierteliahr gefunlen. Sie Serr
lufte, hie hie S3eltfchiffahrt im erften Quartal h'eßl laufen:
hen ‚Sahreö erlitten hat, werben auf 245 Sambfer unh
Motorfchiffe unh 119 Segler mit einem Sefamtgehalt'bon
603 447 Sonnen angegeben. hierunter befinheir fich achi
heutfchc Sampfer unh hrei h-eutfcbe Segelfchiffe.

O Seins unh harenlreua. 8m fchlefifchen Sah ßanhecl
begegnete her %uhrmann Srner einem jungen Mann, her
haß hatenlreua trug. Ser. %uhrmann nahm ihm haß
halenlreua ab. Sachher fiellte eß fich herauß, haf; hiefer
funge Mann her Sohn heß Srinaen Soachim illbrechr von
Sreußen fei, heffen Sater nunmehr Eigner au fich bat. um
fich über hen Sorfall berichten au laffen. Speer erf: .:n,
berichtete, entfchulhigie fich bei hem Srinaen (hem S.::er)
uf heffen Serlangen unh murhe bon her Soliaetberrbal—
ng in eine Drhnungäftrafe bon 10 Marl genommen.

O Srücleneinftura bei herforh. Sir ‚ER ö hin g h a u f e_n
bei therforh ereignete fich ein fchtvereß unglücl. um Siegel.
fteine abaufahren, mar über eine etnia 12 Meter lange
Srücle ein blnfchlußgleiß gelegt morhen'. alle ein mit 3000
Biegelfteincn belahener Magen hie Srüde baffierte, brach
fie aufamtnen. Sibei Srbeiter murhen' getötet,
arbei fchtber berleht.
O %riehhofßfchiinhung in flücftfalen. Ser im Stahtteil

(Eilfte bon hagen gelegene i‘ü h i fche {f r i e h h of murht
hurch bißher nicht ermittelte S'citer berihüftet. Ser %riehhof
bietet ein furchtbareö Silh her 3erftö ru- n g. 92111
fechß (Sirabftellen ftehen noch. Siele sentnerfchltuere (Srab.
fteine unh (Srabtniiler finh umgeftürat unh Slumen aueget
riffen tvorhen. um hie Steine umiberfen an lönnen,
murhen hie 65 r ü b e r teiltbeife abgegraben.
Q Schmereß unglücl eincß euglifchen %luggefchmaherß.
*r britifche %lugaeuge finh an herfchiehenerv Srten
‘roft‘inhienß in hichtem Sebel ab-geftürat, nachrheni

.. s i militärif’chen unternehmungen gegen hie (hinge.
bot; .l Somben abaermorfen hatten. Sei her eriten
elitafchrn-e 'murhcn her miegeroffiaier unh fein Se-gleiter ge.
tötet, heöglerchen bei her arbeiten .Mafchine. Sie hrittr
fiel in hie hänthe her Sufrührer. Sie Mannfchaft her
bierten Mafchine ift unheribunhet.

Q Sie Sombe in her Sunheßlahe. Segen hie Shnagogt
heß Stahtchenß Sofafel bei Srah (Sumünien) teurhe ein
Shnamitattentatberübt. Sie Sombe trat in hil
Sunheälahe gelegt inorhen, mo fie ervlohierte unh hen.
heiligen Schranl fo'ivie hie harin befin’olichen Sotteö‘ricnft:
äieliquien hernichtete. Men'fchenobfer fi-nh- nicht an bea
agen.

G) leerilanifcheß Slieihnachtßfthiff für Seutfchlanh.
Mit; (Sarolina St o o h von "her „Giefellfchaft her %rennhe"
in S'hrlahelphia bereitet hie Suöführun-g eineb Meiha
n-a'chtßfchtffeß für Seutfchlanh bor. Saß
„ntrdylime %rauenlomitee für internationalen guten
Millenf‘, haß 'Sngehörige aller Rirchen urn‘fafst, hat hie
Su-rchfrihrung. heß Slaneß übernommen. Saß Schiff foll
nühliche M e r h n a ch t 6g e f ch e n l e für 'hilfbbehürftiae
St r a n t e Setutfchl—anhß. überbringen.

G) Saß einige %euer. Sine Rohlengrube in SeueSüha
maleß fteht bereite feit Suli 1923 unter %euer. Dbtbohl
her unterirhifche Sranh fett amölf Monaten a l l w ö ch e n t:
lich mit einer Mafiermenge hon 12 Millionen" (Stationen
(runh 40 Millionen Stier) belämbft minh, gelang eö bißher
ntäläätihn au ftillen. Sie Semühwnaen merhen weiter fort:
ge .

O Qlllgemeine Schulpflicht in _‚ hinftIanh —-— 1934. Sie
ruffifche allgemeine SSirtfchaftßblaenlommiffion hat in ihrer
lehten Sräfthialfihung hie %rage her Einführung her alle
gemeinen Schulbflicht in Sufslanh erörtert. (E?) rourhe be—
fchloffen, hie (Einführung hiefer allgemeinen Schulpflicht in
Sußlanh in hie Siege au leiten, unh arrar ab 1934.

8unte Saaeerhronii‘.
Serlin. Seheimer Seglerungörat Sr. Miethe hon her

Sechnifchen hochfchule nSerl?" hem eß lür lieh gelungen ift, hurch
‚8er ehung heß Qued‘frlbera. .nß (Solh ünftlich herauftellen.
ift in Sneriennung feiner Serhienfte um hie hochfchule zum
a i a h e m i f ch e n S ü r g e r ehrenhalber ernannt morhen.

Serlin. i‘m hen Eliiiumen her fürftbifchöflichen Selea
g atu r Serlin ihurhe ein Sinbru her‘übt. Sie Säter raubten
große (tieIhbetr'cige, u. a. hie aur ehaltßzahlung an hie Seift:
lichen beftimmten Summen. .

Stütn. Sei her Stationßiaffe Sarmenailiitterßa
haufen murhen Unterfchlagungen heß bißherigen Staffenbermaln
terß unh feineß Sertreterß in höhe bon 100 000“ (Stolhmarl
aufgeheclt. Sie beihen Seamten haben hie unterfchlagene Summe
in Seilbetrögen an (Siefchäftßleute a u ö g e l i e h e n.

Stiel. Einbrecher hrangen in eine %ahrlartenaußgahe
beß gieler bauhtbahnhofeß ein unh erbeuteten 20000 Solhmart.

Magheburg. Sei einem (hrblofionßunalüci in her Magheburr
ger Merlaeugmafchinenfabrit S.48. murhen hier blrbeiter
ureh Grhlofion bon Senain fchtver berleht. Srei bon ihnen finh

ihregäliunhen erlegen, her 3uftanh heß bierten hlrbeiterß ift bev
en r .

ßeipaig. Ser Staatßgerichtßhof mirh hinfana illuguft hen
iommuniftifchen bochberratßbroaeß %iehler herhann
beln. 65 hanhelt fich um hie Sefchaffung .bon Gietbehren, hanha
granaten unh Shrengftoffen für hie Rommuni ifche Sartei mit
berbrechertfcher ilfe bon Ilnteroffiaieren unh annfchaften her
gte i13%w e h r m Stanho'rt Sotßham im Ditober unh Sobems
er .

München. (Ein Girlaß heß baherifchen Rultueminiteriumi
herb i etet hen S chül ern aller unterri Banftalten ehe Seu
terligung an her bolitifchen 2lgitat on unh an Stahl:
bemegungen, inßbefonhere hie Sertei‘lung bon %lugblättern unh
Stimmaetteln, haß Sammeln bon unterfchriften für politifchr
8119er“ unh hergleichen mehr.

F" München. 311 Sah’reuth irurhen %rana Schneiher
unh Dito Rreul fe genommen, hie hringenh perhiichtig finh,
hen 14führigen fliealchüler Srelingc: in her Stäbe bon {freie
burg i. Sr. e r mo r h et unh um: fein %ahrrah, beraubt au haben.

‚ Sürnberg. hin her Sahnlinie Sürnberg—‘llnßbach berr
nichtete ein großeß Schahenfeuer lanhmirtfchaftliche Man
idyinen, Senaol: unh Slhorräte. auch Süteribagen gerieten in
Sranh. an hen Sbfcharbeiten mußte auch illeichßmehr heran:
geaogen merhen.

Srüffel, Surcä; eine %euerßbrunft ift her größte Seil
her liniherfit't bon Säuren aerftört werben. 8113m:
fonhere haß chemifclge Saboratorium hat ftarl gelitten. Set
Schaben ift fehr gro .

Sonhnn. Snfolae her fchuoeren fliegentgüffe. hie thien
. heimgefucht haben, ift haß (B eb ü u'h e her Saumtvollfabrit bon
S'hmehabah ein g e ftü r a t. 26 fchiberberlehte blrbeiter nur:
hen geborgen. 60 anhere liegen noch u n te r hen S r ü mme r n.

Ropenhaän. an boller {fahrt rannte ein ‘13 0 lt a n ł °
egen einen aum unh ftür te fohann in hen graben. 17-
rfonen tourhen fcheber ber eht. Saß unglücl entftanfr. —-

f weil her Shauffeur am Steuer eingef chlafen trat.
biete orl. fllu Song 381cm; ftiefren amei überfüllte Sern‘

lmenrüg? Mumien. Sie Bahl her Serlehten betragt 50.

03mm

 

 

 

Sermifchtee. '
- Steuer unh Steuerftunhtrng. Sie beihen lehren Siertel

her S e r m ö a e n 5 ft e u e r ‚heß laufenhen lialenheriahreß
werben am 15. illu'guft unh 15. illobember fällig. 0353 ift
ie ein Siertel her S‘ahreßfteuer aw entrichten, fofern her
Sermögenhfteuerbefcheih bor hem %üllilgleitötag augeftellt
ift. Sach hen im Seichßfinanaminifteriutn aufgeftellten
Sichtlinien müffen fti chh aItige unh gewichtige
65 r u n h e für hie S-emilligung. eineß S tu n h'u n g ß a e r.
fucheß vorliegen; inßbefonhere muh her tli-acbineiß er:
bracht merhen, haß: hie Sefchtaffuna her erforherlichen See

. tritge bihaum %ällitgleitßtag außer hem Sereiche her
, Mo-alichttett’ liegt unh" haßr, "wenn au hiefem Einrede Ses

triebßmittel (Sitzaren uftn.) beräußert inerhcn mtifrten, her
S etrieb g efiih rh et tuürhe. Stirb hie Sornahtne
einer S f ii n'h u ng erforh-erlich, fo haben hie %inangiimter
ihr-e Suorhnunghon hen gleichen. Sorauöfehunaen- (See
fliege-gefährhung, fch'mere Subftanaberlufte) abhängig an
ma en. °

Sefchtuerhen in Seriorgungßanaelegenheiten. (5.5 ift
unabveclmäßig, trenn’ fi'th Siriegöbefchiihigte unh Siriegä:
hi-nterb‘liebene bei Sefchiberhen über haß Serforgungeamt
an haß Setdtäarbeitßminifterium oher anhere Sienftftellen,

‚ in %ragen her blbfinhung für Serforanngezantbärter an
hen herrn Seichßminifter her %inanaen trenhen. Sie
Sefchtuerhen müffen he‘m hauptberforaunaöamt
alß her hem Serforigutngöarnt auniichft horgefeht’en Sienft:
ftelle angeleitet Werben. Saß Serüch‘t, haß hie Sbfinhung
her nriegßbefayi‘rhigten mit einer Minherung her Srweṙbē‑
fähigleit bon weniger alä 40 % be-abfirhtigt fei, ift auß her
Stufe gegriffen.

Setniihrung hon Sentenaulagen an lanhlvirtfchaftlicbe Sea
triebßunternehmer. Ser Srohinaialaußfcbuf; alä ©enoffen=
fcbaftähorftanb her Schlefifdnn lanbmirtfcbaftlicben {Berufssz
genoffenfcbaft bat folgenhen Sefäfluf} gefath: „Ser Srohins
ai'alaußfcbuß alß (benoffenfcbaftßhorftanh erllärt fich bereit,
unter Qlufbebung feineß Sefcbluffeß hom 13. mai 1922 —-
Qir. 22 — hie gefehlicbe Qientenaulage an linternebrmer unh
heren Sbefrauen mit QBirlung hom 1. Suli h. 3. ab ohne Srün
fung her Sehürfti‘gieit au aablen.“

Sa Qlutoß fauft biebfacb in lehter 3eit franaisfiftbdß
Sebniifflergefinhel herum unh befucbt öffentliche Qolale. Sieb
(befinbel ift immer elegant gelleihet, nft in QBeibergefelle
fcbaft unh fbricbt fließenh beutfcb. Sie größte Sorficht folcben
Iä’ftigen, nicbtß ©uteß im. Schilbe fübrenhen, auälänbifchen
Säften gegenüber ift hringenb hen QBirten unh aucb hem
Subliium febr au empfehlen! .

Siebbanheläerlaubniß. Qluf antrag her Qanbmirtfcbaftßr
lammer bat ber %err Banbmirtfcbaftßminifter flarftellenb ent: .
fcbiehen, haf; Sleifcher, welche hen Siehhanhel fchon früher ben
trieben haben — fofern nicht berfönliche Srünhe (Seftrafungea)
ihre ilnauberläffigteit ermiefen haben —— auch weiterhin hie
Siebbanheläe‘rlaubniß erhalten fallen.

Sreißfeftfehung für Originaln‘minterfaatgetreihe. Sie Ehe:
fellfchaft aur Sörherung heutfcher Sflanaenaucht, Serlin, gibt
folgenhe Sereinbarungen für _Serbft 1924 belannt: 1. Qllß
‘minheftbreiä ie 3te. bei lenabme hon 1000 8ten. unh mehr
gilt entmeher hie b-öcbfte Seriiner ober ‚örtliche Sörfennot‘ia
bes Qiefertageß plus 5 an. „Bücbterauffcblag, iehocl) nicht me.
niger alß 11,00 ‘Ili. für Qioggen, 12 ‘Ili. für Serfte unh
12,50 an. für "meinen, ober ein Seftpreiß, welcher iebocl)
nicht unter „Sörfennotia plus 5 211. Sücbterauffchlag“ liegen
Darf. 2. Sei QIbnabme Don 20—99 3te. tritt ein Sreißguu
fcblag hon 25 Sf., unter 20 3te. tritt ein Sreißaufchlag Don,
50 Sf. binau. 3. ‘Iieufeftfehung her {Richtlinien bei fteigenben
marithreifen bleibt vorbehalten. 4. 1 ‘Jliarl gleich 1 Sollte
‘marl gleich 10/42 5.1. S. QI. Sollar.

. ilnterfuchungen über Sienenlranl’beiten. Saß Sierfeuchens
amt her Qanhtnirtfchaftälammer Schlefien, Sreßlau, Startbiaßz'"
ftraße 68, führt 'ilnterfucbungen über Sienenlranlbeiten hurcb.
(598 mirh hen Sienenaücbtern empfohlen, iranibeitßberhächtigeß
‘material hortbinaur ilnterfuchung einaufenben.

ähnliche (bintnari‘ftücle «finh in letzter 3eit aufgetaucht.
Sie beftehen auf: S lei unh Sinn, “fühlen fich fettig an unh
haben einen matteren' (Maria. Sie Sräegtrng .ift -un‘fcharf, gea
gen hen Slianh au fegh'ltha ä (Stichenlaub. Saß fal‘fche
Gieiih trätgtt haß Müneaeichen A. ‘

- Seue Mertbapiere, hie hie ilieichßbanl beleihr. SDie

ilieichebanl hat fich entfchloffen, hen Sireiß her lo m b a r h ‑
f ä h i g e n 28 e r t b a b i e r e hurch hinaunahme einiger

mertbeftänhiger hinleihen au- ertbeitern. QBir fonnen nur
einige bon hen Sanieren nennen, auf hie aber nun her
Sefiher bei her ilteichöbanl Sirehit nehmen lann: 5 %ige

Banhfchaftliche 3entralroggenpfanhbriefe, 5 %ige Stur; unh
meumärt. Sitterfcha'ftl. Soggenfchulhberfchreib., 5 %ige
biolhhfanhbriefeherSreuß. 2anheßpfa-nhbriefanftalt, 5 % ige
SoI-hpfanhbr. her Sreutß. Sentralftahtfdyaft, 5 %ige
Soggenbfanhbr. her Eanhfchaft her Sroh. Sach en, 5 %ige
Sorggenbfanhbr. her Schlef. ßanhfchaft, 5 %ige ranlfurter
Sfanhbriefbanl, 7 %ige hamburger hhfmSant (Solha
pfanhbriefe, 5 %ige ßeiraiger hhpothelenbanl, 6 %ige
hhbothei.eSfanhbriefe her Mecllenbg. bin); unh Siechfel-
banb

Seu'e Seftimmungen für hie (Einmanherung in ilmerila
trlaßt haß- Senerallonfulat her Ser. Staaten in Scrlinä
[5.5 tnerhen Sifa erteilt, hie bom Sage her fllußfte-llrurg an:
innerhalb bon hier Monaten zur Sinreife in hie Senf
Staaten" berechtigen. Sie Sifa iberhen in olgenher-Siiangaf
Dehnung erteilt: 1. Sater, Mutter, (Satte, rau oher Siinh'.
unter 21 Sahren eineß Sürgerß in hen Ser. Staaten!
2.. Selernte Ban'harbeiter unh heren nahe hinge?
hörige. 3. Serfonen, hie bereite ein illu'ßreifebifum nach.
Dimerila befihen, 4. folchen, hie ein Sifum beantragt:
aben, 5. allen anhern Serfonen, hie außautnranhern beabri

igen. Siebiru hen 1 unh 2 lönnen fich aur (Erz!
angung heß Srfum rufto. p e r fö nli ch an haß Senerala;
ionfulat, Serlin, toenhen. Sie anheren Gruppen hürfen:
ihre Sefuche nur _fchriftlich einreichen. ‘

mwe “B1+ Breetaner branntteanam hem 4. slinguft
a' I‘ l Getreibe: Senbeng: %eft. -— Dcifaaten: See

harpiet. ‑‑ Mehl: Etmab fefier. ——- Rarioffein:
Schdcee. dolle 95 in" ' Sei außreichenhem angebot uneerüahrrt.

formen barch unfere

 

.I‘CU‘ a"".iu‘. Ihgflfle am". ‘Rotiernugerlx100 kg in COÜWGÜH

für Samen prachtvolle 00mm: 4. Orlfaairn: _4.
tifte).hrei0gelrbnt mit 5:245“ 19,00 rffaes -—

gold.Modalllou.EhreI- 819.591» . . 14,80 eintreten 86
dlplom. 8e lauer Bett hatte . . l4,(0 unh: (bis 64
graue Gauleiter“, Srau ‚ . _. nahezu: 27
ab Salate melibeiannt. Mitte . e. 16,00 "ärlfiame 44
Garantiert unfüiiblidi. Suite-‚gerät. 13,00

giäfl'Leci'f—f'iiiii “Wirrwarr: um kg): 4. f 2.
Dankschreiben. Bit“ Macwelt! . . . . . . 27,75 i abfö'ö'
rm9. (100 Sind) 2,75 “vermutet! . . ṅ‑ . . . 82.50 82.50

ameif. ob Racheabme. Speifelarto ein (ie 60 kg) rote mmifie: 2,10.
(Hirn: Ballerina, %abriitario ein: 0,00. .

. . . n w. ......;.. .

" "' ”eine?“ hieran ein weilen.
| mm c, ‚“an

  


